
Das Weihnachtsbäumlein
Es war einmal ein Tännelein
mit braunen Kuchenherzlein

und Glitzergold und Äpflein fein
und vielen bunten Kerzlein:

Das war am Weihnachtsfest so grün,
als fing es eben an zu blühn.

Doch nach nicht gar zu langer Zeit, 
da stand ‘s im Garten unten,
und seine ganze Herrlichkeit
war, ach, dahingeschwunden.

Die grünen Nadeln warn‘n verdorrt,
die Herzlein und die Kerzlein fort.

Bis eines Tags der Gärtner kam,
den fror zu Haus im Dunkeln,
und es in seinen Ofen nahm – 

Hei! Tats da sprühn und funkeln!
Und flammte jubelnd himmelwärts 

in hundert Flämmlein an Gottes Herz.

Christian Morgenstern (1871 – 1914)
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Warmes Kerzenlicht und frühe Dunkelheit, Tan-
nengrün und heimischer Plätzchenduft, so wie 
jedes Jahr im Dezember scheint auch 2020 die 
Adventszeit uns zum Weihnachtsfest zu geleiten. 
Und doch merken wir alle, dass vieles nicht so ist 
wie jedes Jahr: kein Weihnachtsmarkt, kein Basar 
lädt zum Bummeln ein. Seniorenweihnachtsfei-
ern, stimmungsvolle Treffen bei Glühwein und 
Christstollen, Verabredungen unter Freunden 
oder Arbeitskollegen zum gemütlichen Beisam-
mensein, alles untersagt und abgesagt. Und an 
allem hat ein winziges Virus Schuld, den Na-
men dieses Lümmels will ich gar nicht laut aus-
sprechen, es weiß sowieso jeder, wer gemeint ist.

Über das, was weltweit bereits viel Leid und 
schmerzliche Verluste beschert hat, können wir 
nicht einfach hinwegsehen, aber wir können 
auch dankbar dafür sein, hier auf dem Land in 
unseren Dörfern von dramatischen Entwick-
lungen des Krankheitsgeschehens weitestgehend 
verschont worden zu sein. Und so möchte ich 
gern auch auf das andere Geschehen des Jahres 
2020 zurückblicken: in zahlreichen Dörfern un-
seres Amtsbezirks wurden kontinuierlich durch 
die Gemeinden wichtige Projekte fürs Zusam-
menleben tatkräftig umgesetzt. Spielplätze wur-
den neu ausgestattet, Wege und Straßen instand-
gesetzt, neue Gemeinschaftseinrichtungen (z. B. 
in Hohen Viecheln) fertiggestellt bzw. für die 
Nutzung als Gemeindezentrum angemietet (z. B. 
in Bobitz). Auch unter erschwerten Bedingungen 
haben die ehrenamtlichen Gemeindevertretun-
gen weiter über anstehende Probleme diskutiert 
und Entscheidungen getroffen. Die Amtsver-
waltung hat durch flexible Gestaltung von Ab-
läufen die Erreichbarkeit für den Bürger konti-
nuierlich aufrechterhalten. Und natürlich haben 
die Mitglieder der freiwilligen Feuerwehren mit 

großem Engagement ihre Einsatzbereitschaft je-
derzeit sichergestellt. Nicht im Einzelnen kann 
hier beschrieben werden, wie umsichtig und mit 
riesigem persönlichen Einsatz in Schulen und 
Kinderbetreungseinrichtungen zum Wohle der 
Kinder die wechselnden und nicht immer nach-
vollziehbaren Regelungen umgesetzt wurden. 
Dafür allen: Herzlichen Dank! Wir werden so 
auch weiter gut durch die Krise kommen!

In meiner Heimatgemeinde Bobitz ist es mir, 
bis auf wenige Ausnahmen, zu Beginn der Kon-
taktbeschränkungen, weitestgehend gelungen, 
den Jubilaren des laufenden Jahres jeweils per-
sönlich die Glückwünsche im Namen der Ge-
meinde überbringen zu können. Immer wurde 
ich freundlich aufgenommen, ich bin dankbar 
dafür, von den Jubilaren so vieles über ihre Ver-
bundenheit zu ihrer Heimat erfahren zu haben. 

Und wissen Sie, was in unseren Dörfern im-
mer wieder auffällt? Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene, alle erwidern freundlich den Gruß 
auf der Straße, wenn sie nicht sowieso bereits 
selbst von sich aus gegrüßt haben. Für mich ist 
das ein deutliches Zeichen von menschlicher Ver-
bundenheit und das große Signal der Hoffnung, 
gemeinsam mit allen Bürgerinnen und Bürger 
auch künftig eine lebenswerte Dorfgemeinschaft 
auszufüllen und die äußeren Bedingungen hier-
für gestalten zu können. Ich freue mich dabei 
auch auf die verlässliche Begleitung durch den 
„Mäckelbörger Wegweiser“.

Ihnen allen wünsche ich  
eine gute Weihnachtszeit!

Herzlichst

Ihre Anne Homann-Trieps
Bürgermeisterin der Gemeinde Bobitz

Liebe Amtseinwohnerinnen  Liebe Amtseinwohnerinnen  
und Amtseinwohner,  und Amtseinwohner,  

liebe Leserinnen und Leser!liebe Leserinnen und Leser!
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Leserinnen und Leser,

die Ruhe und Besinnlichkeit der 
Vorweihnachtszeit nehme ich zum 
Anlass, um den Vereinen, der Frei-
willigen Feuerwehr, den vielen 
Sponsoren und fleißigen Helferin-
nen und Helfern und allen Einwoh-
nern für die Unterstützung und die 
gute Zusammenarbeit zu danken. 
Ich wünsche allen fröhliche und er-
holsame Feiertage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr mit viel Glück 
und Gesundheit.

Joachim Wölm,  
Bürgermeister Bad Kleinen

Termin Gemeinde- 
vertretungssitzung
Gemeinde Dorf Mecklenburg

 ■ Dienstag, 26. Januar 2021, 19.00 Uhr,  
Mehrzweckhalle

Änderungen vorbehalten!

Die öffentlichen Bekanntmachungen der 
Sitzungen der Gemeindevertretungen und 
die Tagesordnungen entnehmen Sie den Be-
kanntmachungskästen oder der Homepage 
des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Groß Stieten
Landkreis 

Nordwestmecklenburg

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Groß Stieten,

bald ist das Jahr schon wieder vorbei. Vorfreude 
auf ein paar freie Tage, Ruhe, Entspannung und 
Zeit für die Familie hat sich eingestellt.
Rückblickend auf das Gemeindegeschehen in 
diesem Jahr kann ich sagen, dass auch 2020 ein 
erfolgreiches Jahr mit Höhen und Tiefen war. 
Viele Vorhaben wurden in die Tat umgesetzt, 
andere leider nicht. Der Zielvorgabe, die Stra-
ßen im Dorf zu erneuern, sind wir mit dem Aus-
bau der Wirtschaftsstraße und dem Petersdorfer 
Weg wieder ein Stück näher gekommen. Danke 
an die Anwohner und Eigentümer für ihre ge-
duldige Hinnahme der Einschränkungen wäh-
rend der Bauphase.
2020, das war schon ein verrücktes Jahr! Welt-
weite Covid-19-Pandemie: mit dem Ausruf der 
Pandemie sind wir alle einen Schritt gegangen, 
den wir in der „modernen Gesellschaft“ noch nie 
gehen mussten. Zahlreiche Einschränkungen im 
persönlichen, gesellschaftlichen und wirtschaft-
lichen Bereich war die Folge. Die pandemische 
Lage ist für uns alle ziemlich neu und erschre-
ckend zugleich.
Gesellschaftliche Einschränkungen haben wir 
in unserer Gemeinde auch hinnehmen müssen. 
Der Reitertag, das Dorffest und viele kleinere, 
lange geplante Aktivitäten fielen der Pandemie 
zum Opfer. Nebenbei zusehen zu müssen, wie 
die ganze Kulturszene leidet und dagegen nichts 
machen zu können, ist schon sehr schmerzlich. 
Ich denke da auch an unsere ortsansässige Firma 

Goplus1, die diese Auswirkungen der Pandemie 
mit voller Breitseite, unvermittelt und mit we-
nig staatlicher Hilfe und Solidarität erwischt hat. 
Die Firma Goplus1 ist seit vielen Jahren ein ver-
lässlicher Partner und großzügiger Sponsor der 
Gemeinde Groß Stieten. Ich wünsche mir sehr, 
dass dieses Szenario im Jahr 2021 ein gutes Ende 
findet. Denn ohne Kultur ist es still – zu still, wir 
brauchen unsere kleinen Events im Dorf!
Am Schluss dieses Jahres gilt mein Dank unseren 
Gemeindearbeitern, den in der kommunalpoli-
tischen Verantwortung stehenden Mitgliedern 
des Gemeinderates und der berufenen Bürger 
für ihre nicht immer einfache Arbeit. Viele Ent-
scheidungen wurden getroffen, manche glück-
lich andere aus meiner Sicht eher nicht zufrie-
denstellend.
Danke sagen möchte ich auch der Mitarbeiter-
schaft der Verwaltung im Amt Dorf Mecklen-
burg-Bad Kleinen, die dafür gesorgt haben, dass 

die Gemeinde auch in diesem Jahr funktionsfä-
hig geblieben ist und wir somit die Aufgaben für 
unsere Einwohner erfüllen konnten.
Ich denke in diesen Tagen auch an diejenigen, die 
krank oder einsam sind und wünsche Besserung 
und guten Mut und hoffe mit ihnen, dass das Le-
ben im kommenden Jahr für sie Linderung oder 
das erhoffte Glück bringt.
2020 bleibt ein besonderes Jahr und mit Sicher-
heit bei vielen von uns in langer Erinnerung. Die 
Verlängerung der strikten Corona-Regeln ist mit 
dem Versprechen versüßt, Weihnachten könne 
im Familienkreis gefeiert werden. Ich sehe es fast 
als ein Geschenk – aber eines, mit dem behutsam 
umgegangen werden sollte. Leider müssen wir 
einen langen Atem haben, um gemeinsam durch 
diese Pandemie zu kommen. Es darf uns jetzt 
nicht die Puste ausgehen. In den vergangenen 
Wochen ist viel erreicht worden. Ich glaube hoff-
nungsvoll an die Entwicklung, dass die Dynamik 
bei den Neuinfektionen aktuell gestoppt werden 
kann, wenn wir uns alle an die Regeln halten. Wir 
können uns leider noch nicht zurücklehnen! Ich 
meine, es ist nach wie vor ein mühseliger Weg, 
aber ein Weg, der die Mühe lohnt, damit wir bald 
unseren normalen gewohnten Alltag wieder ge-
sund und munter genießen können. Ich wünsche 
allen, trotz der Einschränkungen in diesem Jahr, 
ein wunderschönes Weihnachtsfest und ein ge-
sundes und erfolgreiches Jahr 2021.

Steffen Woitkowitz

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Der Abreißkalender neigt sich dem Ende des Jah-
res. Es ist nur noch kurze Zeit, dann feiern wir 
Weihnachten und stehen an der Schwelle zu ei-
nem neuen Jahr. Dies ist die Zeit der Besinnung, 
aber auch die Zeit, um rückblickend auf das alte 
Jahr zu schauen und einen Ausblick auf das neue 
Jahr zu wagen.
Leider war dieses Jahr geprägt durch die Be-
schränkungen und Einschnitte in unser gewohn-
tes Leben durch die Pandemie CORONA. Bis zu 
einer allübergreifenden Impfung gegen diesen 
Virus werden wir auch noch weiter mit diesen 
Einschränkungen leben müssen. Hierfür bin ich 
Ihnen sehr dankbar, dass Sie so stark und aus-
dauernd diese Einschränkungen ertragen haben.
Weihnachten ist für die meisten Menschen in 
dieser Welt das wichtigste und schönste Fest des 
Jahres. Es gibt uns Gelegenheit, auch einmal 
über unseren alltäglichen Horizont hinauszu-
blicken auf die Dinge, die wirklich wichtig sind. 
Gesundheit lässt sich z. B. nicht in Geschenkpa-
pier wickeln und unter den Christbaum legen. 
Auch Glück kann man nicht kaufen. Dennoch 
sind Gesundheit, Zufriedenheit und ein Leben 
in Frieden Geschenke, für die wir selbst nicht 
dankbar genug sein können.
Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel 
möchte ich auch zum Anlass nehmen, um all 
denen zu danken, die daran mitgearbeitet haben, 
die Gemeinde Dorf Mecklenburg lebens- und 
vor allem liebenswert zu gestalten. Mein Dank 
gilt besonders den Bürgerinnen und Bürgern, 
die sich auf karitativem, sportlichem und kultu-
rellem Gebiet in Kirchen, Vereinen, Verbänden, 
Institutionen und Initiativen beruflich oder eh-
renamtlich engagiert haben.

Nicht zuletzt danke ich den Mitgliedern der Ge-
meindevertretung, den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern im Amt. Ich danke dem Kinder-
garten, der Schule, der Feuerwehr, der Kirche, 
dem Kreisagramuseum und stellvertretend für 
alle Organisationen und Vereine, danke ich dem 
Kulturverein recht herzlich für die gute Zusam-
menarbeit.
Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern von 
Herzen erholsame und besinnliche Weihnachten, 
einen guten Jahreswechsel und ein friedliches, 
erfolgreiches neues Jahr, vor allem Gesundheit 
und Gottes Segen.

Ihr Bürgermeister
Burkhard Biemel
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Weihnachtliche Lichtergrüße aus der Grundschule Bobitz

In diesen Tagen ist alles anders, liebe Schulfami-
lie. Wir konnten aufgrund von Corona nicht im 
Schulhaus singen. Um den Weihnachtszauber 
bei unseren Schülern trotzdem zu entfalten, tra-
fen wir uns früh morgens draußen im Dunkeln 
mit vielen Lichtern. So fand zweimal wöchent-
lich in der Vorweihnachtszeit ein morgendliches 

Lichtersingen auf dem Schulhof statt. Immer si-
cherer und lauter tönten die Weihnachtslieder 
durch Bobitz.
Für die weihnachtliche Stimmung im Schulhaus 
sorgte, wie auch schon in den Jahren zuvor, Frau 
Krtschil und organisierte uns einen Tannen-
baum. Vielen Dank dafür.
Da wir uns, liebe Eltern, in dieser Vorweihnachts-
zeit nicht auf unserer traditionellen Weihnachts-
feier sehen konnten, möchte das Lehrerteam der 

Grundschule Bobitz auf diesem Wege Ihnen und 
Ihrer gesamten Familie wundervolle, fröhliche 
und vor allem gesunde Weihnachtstage wün-
schen. Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit 
in dem nicht immer leichten Jahr 2020. 
Rutschen Sie entspannt in das neue Jahr, so-
dass wir uns alle 2021 erholt wiedersehen. Wir 
wünschen uns für 2021, dass die Schule an allen 
Schultagen geöffnet ist.

Claudia Zielinski, Schulleiterin

Information zur Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinden Dorf Mecklenburg, Lübow, 
Metelsdorf, Groß Stieten, Bad Kleinen, Bobitz, Hohen Viecheln, Ventschow und Barnekow 
über Festsetzung der Grundsteuer A, Grundsteuer B, Hundesteuer und der sonstigen 
wiederkehrenden Abgaben für das Kalenderjahr 2021

Die Festsetzung der Grundsteuer A, Grundsteuer 
B und Grundsteuer B nach Ersatzbemessung er-
folgt durch öffentliche Bekanntmachung und 
wird für diejenigen Steuerschuldner festgesetzt 
für deren Grundstücke sich die Bemessungs-
grundlage (Grundsteuermessbetrag bzw. Ersatz-
bemessung) seit der letzten Bescheiderteilung 
nicht geändert hat. Diese behalten auch für die 
Folgejahre ihre Gültigkeit, sofern sie nicht durch 
eine neue Steuerfestsetzung geändert werden. 
Somit erhalten Sie für das Kalenderjahr 2021 
grundsätzlich keine neuen Steuer- und Abga-
benbescheide, es sei denn: 

 ■ die Abgaben-/Steuerpflicht wurde neu be-
gründet,
 ■ der Abgaben-/Steuerschuldner hat sich ge-
ändert,
 ■ der Jahresbetrag der Abgaben-/Steuerschuld 
ändert sich-

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
treten für den/die Steuerschuldner die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn an diesem Tag 
ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen 
wäre.
Die Zahlungstermine erfolgen nach wie vor, zu 
den auf dem letzten Jahresabgabenbescheid fest-
gelegten Fälligkeiten:

 ■ vierteljährlich der  
15.02.; 15.05; 15.08. und 15.11.
 ■ sowie der 01.07. bei Jahreszahlern.

Das Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen weist 
darauf hin, dass bei einer Nichtbeachtung der 
Fälligkeiten automatisch das Mahnverfahren 
einsetzt.
Alle sonstigen Abgaben, einschließlich der Hun-
desteuer, werden ebenfalls in gleicher Höhe wie 
im Vorjahr erhoben, sofern keine Satzungsände-
rungen beschlossen wurden. 
Etwaige Änderungen wurden bzw. werden 
schriftlich bekannt gegeben. 

Wichtiger Hinweis!
Seit dem Jahr 2019, werden seitens des Amtes 
Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen keine pri-
vatrechtlichen Forderungen, wie Stellplatz-
mieten und Pachten auf den Steuerbeschei-
den ausgewiesen. Diese sind ab sofort auf 
Grundlage der zwischen Ihnen und der jewei-
ligen Gemeinde geschlossenen Miet-/Pacht-
verträge ohne gesonderte Zahlungsaufforde-
rung zu begleichen.

Um die Fälligkeitstermine nicht zu vergessen 
gibt es folgende Möglichkeit:
Sie erteilen dem Amt Dorf Mecklenburg-Bad 
Kleinen die Ermächtigung zum Einzug von For-
derungen durch Lastschrift.
Ihre Bankverbindung können Sie schriftlich oder 
per Fax unter Angabe Ihres Kassenzeichens an 

die Kämmerei/Steuern und über das Bürgerbüro 
Bad Kleinen angeben.

 ■ Bürgerbüro Bad Kleinen 
Telefon: 03841 798-333 oder -334 
Fax: 038423 581114
 ■ Dorf Mecklenburg 
Telefon: 03841 798-229, Fax: 03841 7985215

Bei den Steuerpflichtigen, die bereits eine SEPA-
Lastschriftmandat erteilt haben, werden die For-
derungen zu den entsprechenden Fälligkeitster-
minen abgebucht.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung 
bewirkte Festsetzung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist beim Amt Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen, Am Wehberg 17, 
23972 Dorf Mecklenburg, einzulegen.
Durch die Einlegung eines Widerspruchs wird 
die Wirksamkeit des mit öffentlicher Bekannt-
gabe erteilten Bescheides nicht gehemmt, insbe-
sondere die Einziehung der festgesetzten Steuern 
und Abgaben nicht aufgehalten.

Dorf Mecklenburg, den 01.12.2020
Wölm, Amtsvorsteher

Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen am 01.01.2020
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Der Bürgermeister von  
Dorf Mecklenburg informiert

 ■ Aus der Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 03.11.2020
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde 
Dorf Mecklenburg bewilligt gemäß § 50 der 
Kommunalverfassung M-V, außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen für die Es-
sensausschreibung in der Mensa der Schulen.
Der Hauptausschuss der Gemeinde Dorf Meck-
lenburg beschließt gemäß § 44 Abs. 4 Kommu-
nalverfassung M-V die Annahme von Spenden 
in Höhe von insgesamt 817,05 €.
Der Ausschuss wurde weiter über Veränderung 
der Zahlungsströme nach dem KiföG M-V seit 
dem 01.01.2020, informiert.
Es wurde die Kündigung des Nutzungsvertra-
ges zu dem Teilstück der Flurstücke 169/90 und 
169/47, Flur 2, Gemarkung Dorf Mecklenburg, 
Am Burgwall, zum nächstmöglichen Termin be-
schlossen.
Bei der Bestätigung zum Nachtraghaushalt 2020 
mussten durch den Bürgermeister weitere 85.000 
Euro gesperrt werden.

 ■ Am 23.11.2020 fand in der Wohnunggesell-
schaft Dorf Mecklenburg mbH die 104. Sitzung 
des Aufsichtsrates statt. Neben dem Bericht des 
Geschäftsführers zum Haushaltsjahr 2020 und 
dem Entwurf zum Finanzplanes für das Ge-
schäftsjahr 2021 wurde die Stelle des Immobi-
lienkaufmannes nachbesetzt und ein Vorschlag 
für die Besetzung eines Mitglieds des Aufsichts-
rates erarbeitet. 

 ■ Die Baumpflegearbeiten in der Gemeinde 
sind seit Anfang November angelaufen und wer-
den gemäß den Vorgaben aus der vorangehen-
den Besichtigung bis Februar 2021 durchgeführt.

 ■ Bei der Klärung zur Änderung einer Post-
leitzahl in der Straße „Am kleinen Stadtfeld 2“ 
in unserer Gemeinde sind mittlerweile der Auf-
sichtsrat und der Vorstand der Deutschen Post 
AG angeschrieben worden. Leider gibt es auch 
hier immer noch keine Ergebnisse um diesen 
Missstand, der seit dem Jahr 2013 besteht, zu 
bereinigen.

 ■ Am 29.10.2020 fand die Abnahme der Arbei-
ten in der Mensa unter Teilnahme des Bürger-
meisters statt.

 ■ Am 09.11.2020 fand eine Begehung der Ge-
meinde mit der neuen Tourismusbeauftragten, 
Frau Schmidtke, statt.

 ■ Wie so viele Veranstaltungen dieses Jahr, 
musste auch der Volkstrauertag am 15.11.2020 
in einem sehr kleinen Rahmen und unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit durchgeführt werden.

 ■ Für die diesjährige Rentner-Weihnachtsfeier 
haben sich der Kulturverein Dorf Mecklenburg, 
die Malerfirma Lindemann und der Bürgermeis-
ter gemeinsam einen Adventsgruß einfallen las-
sen, der dann über die Briefkästen an die ent-
sprechenden Haushalte verteilt wird. 

 ■ Koordinierungsgespräche der Ausschussvor-
sitzenden mit dem Bürgermeister und seinen 
Stellvertretern wird vorerst wegen der Corona-
Beschränkungen bis einschließlich Januar 2021 
ausfallen.

 ■ Die Bürgersprechstunden werden zurzeit 
und auch noch während der anhaltenden Pan-
demie bis auf wenige Ausnahmen aus gesund-
heitlichen Gründen ausschließlich telefonisch 
durchgeführt.

 ■ In der 48. Kalenderwoche haben die Gemein-
dearbeiter den verbliebenen Weihnachtsbaum an 
der ehemaligen Grundschule mit einer neuen 
Lichterkette versehen.

 ■ Bei der Vorbesprechung zu Straßenausbau-
ten in unserer Gemeinde am 26.11.2020, wur-
den die vorläufigen Termine für einzelne Pro-
jekte präzisiert. So wird mit der Erneuerung der 
Straße in der Ortsdurchfahrt Kletzin 2021 be-
gonnen und die Dorfstraße in Dorf Mecklen-
burg wird voraussichtlich dann ab 2022 erneu-
ert. Grund für die Verzögerungen sind Klärun-
gen von Grundstücksverkäufen und auch die 
Corona-Pandemie.

 ■ In Vorbereitung einer durchorganisierten 
Struktur für die Erledigung der Aufgaben in 
der Gemeinde wurden neben Umbesetzungen 
von einigen Gemeindearbeitern zum 01.01.2021 
auch neue Rasen- und Reinigungstechnik ange-
schafft, in der Hoffnung, dass so die Eingaben 
und Beschwerden der Bürger über den Reini-
gungszustand des Dorfes und des Friedhofes 
entsprochen werden kann.

Aus dem Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr 
und Umwelt der Gemeinde Bobitz

Zwischen dem Wohnblock „Schulstraße 13“ und 
der Eisdiele in Bobitz hatte sich über Jahrzehnte 
hin ein Weg etabliert. Aufgrund eines Bürger-
hinweises über den schlechten Zustand dieses 
Weges befasste sich der Bauausschuss mit die-
sem Thema. Dabei wurde festgestellt, dass der 
Weg lediglich von der Schulstraße, entlang des 
Giebels des Wohnblocks bis zur Ecke der Gara-
gen, im Eigentum der Gemeinde ist. Der restliche 
Weg, von der Ecke der Garagen bis zur Wismar-
schen Straße neben der Eisdiele, führt über drei 
private Grundstücke.
Eine Sanierung des gemeindeeigenen Teilstücks, 
das in diesem Bereich eine Treppenanlage ist, 
ist mit nicht unerheblichen Kosten verbunden. 
Um Investitionssicherheit zu erlangen, schlug 
der Bauausschuss der Gemeindevertretung vor, 

die Sanierung nur zu beauftragen, wenn die drei 
Grundstückseigentümer der Gemeinde ein no-
tariell beurkundetes Wegerecht einräumen. Die 
Gemeindevertretung folgte diesem Vorschlag am 
23. Juni 2020 mit Beschluss.
Im Folgenden wurden die drei Grundstücksei-
gentümer vom Amt über ihre Zustimmung an-
gefragt. Da es noch Gesprächsbedarf gab, führten 
Mitglieder der Gemeindevertretung am 10. No-
vember 2020 persönliche Gespräche mit den 
Grundstückseigentümern. Zwei Eigentümer er-
klärten sich mit einem Wegerecht einverstan-
den, ein Eigentümer lehnte dies entschieden ab.
Da der Weg im jetzigen Zustand nicht verkehrs-
sicher ist, wurde er gesperrt, wird demnächst 
zurückgebaut und steht dann nicht mehr als 
Durchgang zur Verfügung.  Volker Venohr

Bobitz
18.0

Die Bürgermeisterin 
der Gemeinde Bobitz 
informiert

 ■ Die lang ersehnte Stra-
ßeninstandsetzung „Am 
Dorfteich“ im OT Bei-
dendorf wurde begon-
nen und schreitet zügig voran.
 ■ Aus der Mitte des Sozialausschusses wurde 
eine sehr schöne, ortsbezogene Weihnachts-
karte entwickelt, mit der dieses Jahr die guten 
Wünsche zur Weihnachtszeit der Gemeinde-
vertretung für die Seniorinnen und Senioren 
übermittelt werden.
 ■ Für den Entwurf eines Wappens ist der Auf-
trag erteilt worden.
 ■ Der Landesausschuss des Städte- und Gemein-
detags hat am 19. November eine Resolution 
verabschiedet, mit der die dringende Auf-
forderung an die Landesregierung gerichtet 
wurde, auch weiterhin Kinderbetreuungsein-
richtungen und Schulen geöffnet zu halten.
 ■ Im Amtsausschuss wurde am 19. November 
der Haushalt verabschiedet.
 ■ Am 25. November tagte die Mitgliederver-
sammlung des Wasser- und Bodenverbands 
Stepenitz-Maurine. Insbesondere wegen gro-
ßer Preissteigerungen im Bereich der soge-
nannten Krautung wurde eine Erhöhung des 
Einheitssatzes mehrheitlich beschlossen.
 ■ Die Schließanlage für unser neues Gemeinde-
zentrum in Bobitz ist ausgetauscht. Leider ist 
die Lieferung der neuen Funktionsmöbel für 
den Hauptraum erst für die zweite bis vierte 
Kalenderwoche angekündigt, dennoch kann 
nunmehr unter Einhaltung der geltenden Hy-
gieneregeln z. B. der Betrieb der Bibliothek ab 
sofort aufgenommen werden.

Zum Abschluss dieses Berichtes wünsche ich 
allen Bobitzern in all unseren 18 Ortsteilen 
ein ruhiges, besinnliches, aber auch fröh-
liches Weihnachtsfest. Starten wir dann – 
noch mit dem gebotenen Abstand – gelassen 
und hoffnungsfroh mit guten Plänen   
in das neue Jahr 2021!

Ihre Anne Homann-Trieps
Bürgermeisterin

Nikolausüberraschungen 
für „Kinnergordenkinner“

Da staunten die Kinder des „Mäckelbörger 
Kinnergordens“ in Dorf Mecklenburg nicht 
schlecht, als sowohl Bürgermeister Burkhard 
Biemel als auch die Firma Elektro-Möller sie 
mit Nikolaussüßigkeiten überraschten.

„Vielen Dank“,  
sagen die Kinder,  
„das hat lecker  
gechmeckt.“
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Die Gemeindevertretung in Groß Stieten möchte 
den Straßenausbau in allen Straßen der Ge-
meinde voranbringen. In diesem Jahr gibt es 
Fördermittel für den „Petersdorfer Weg“ und 
„An der Wirtschaftsstraße“. Da bei der Gestal-
tung des Petersdorfer Weges die Wellen der Dis-
kussion zuweilen sehr hoch schlugen, möchte ich 
hier einen kurzen Bericht geben, wie schwierig 
die Entscheidungsfindung sein kann.
Um es gleich vorwegzunehmen: Der neue Stra-
ßenabschnitt bekommt keine aufgepflasterte 
Bremsschwelle. Das ist eines der Ergebnisse der 
Gemeindevertretung in dieser Sache.
An nichts erhitzten sich die Gemüter so sehr wie 
bei Angelegenheiten, die mit dem Auto und sei-
ner Fortbewegung zu tun haben.
2012 wurden in unserem Dorf die Verkehrsschil-
der abgebaut und für alle Straßen gilt Tempo 30. 
Nur leider halten sich daran nicht alle Verkehrs-
teilnehmer und gefühlt verleiten manche gera-
den Straßenabschnitte zu Übertretungen dieses 
Tempolimits. Dadurch werden die schwäche-
ren Verkehrsteilnehmer, vor allem Kinder, aber 
auch Ältere und Behinderte, unnötig in Gefahr 
gebracht. Nun waren die Überlegungen, bei der 
Renovierung der Straße ein paar, sagen wir mal 
Hindernisse einzubauen, die die Fahrer zum 
Bremsen veranlassen. So wurden schon „Am 
Felde“ und „Am Hof“ Aufpflasterungen ange-

Straßenausbau in Groß Stieten

bracht. Über die Bremsschwellen begannen auch 
sofort heftige Diskussionen. Natürlich gibt es wie 
bei allem ein Für und Wider.
Als 2016 zum ersten Mal die Möglichkeit des 
Ausbaus des Petersdorfer Weges auf der Tages-
ordnung stand, wurde in diesen Plan auch eine 
solche Bremsschwelle mit aufgenommen. Die 
Aussicht, dass vom Ortsausgang Petersdorf bis 
zum ehemaligen Gutshaus Groß Stieten eine 
fast gerade Strecke entstehen sollte, brachte diese 
Überlegung ins Gespräch.
Als dann die Fördermittel 2020 bewilligt wurden, 
begannen die Bauarbeiten wie geplant.
Anfang 2020 stellte ein Anlieger den Antrag, 
diese Aufpflasterung nicht anzubringen. Der An-
trag wurde von der Gemeindevertretung abge-
lehnt. Später in diesem Jahr reichte dann eine In-
itiative mehrerer Anlieger erneut einen Antrag an 
die Gemeindevertretung ein, die Bremsschwelle 
nicht anzubringen, sie zu verlegen oder eine 
Leuchttafel mit einer Geschwindigkeitsangabe 
des vorbeifahrenden Fahrzeugs aufzustellen.
Die Anträge wurden zunächst in den Bauaus-
schuss verwiesen. Der Bauausschuss berät die 
Problematik und fasst danach Beschlüsse mit 
dem Ziel, deren Ergebnisse der Gemeindever-
tretung als Empfehlung für deren Beschluss vor-
zulegen. Der Bauausschuss sprach sich für die 
Bremsschwelle aus. In der darauffolgenden Ge-

meindevertretersitzung wurde dann ebenfalls ein 
Beschluss zugunsten der Bremsschwelle gefasst.
Bei diesem Beschluss ist uns leider ein Fehler 
unterlaufen, sodass dieser angefochten wurde. 
Gemäß unserer Kommunalverfassung dürfen 
Gemeindevertreter nicht an Abstimmungen 
mitwirken, wenn die Entscheidung ihnen selbst 
oder ihren Angehörigen einen unmittelbaren 
Vor- oder Nachteil bringen kann. Das war hier 
der Fall. Somit musste die Gemeindevertretung 
nochmals zusammenkommen und erneut ent-
scheiden. Bei dieser Abstimmung wurde der An-
trag für die Errichtung einer Bremsschwelle ab-
gelehnt. Und die Gemeindevertretung entschied 
sich für das Aufstellen einer elektronischen Ge-
schwindigkeitsanzeige.
Insgesamt war es ein etwas längerer Prozess der 
Entscheidungsfindung als sonst üblich. Aber nur 
so funktioniert die Demokratie, auch wenn eine 
weitere Initiative von Anwohnern kein Gewicht 
mehr finden konnte, die sich für eine Brems-
schwelle aussprach.
Abschließend wünsche ich mir in noch mehre-
ren zur Entscheidung stehenden Belangen der 
Gemeinde die Beteiligung der Bürgerinnen und 
Bürger in Groß Stieten. Die Gemeindevertreter-
sitzungen sind überwiegend öffentlich und An-
träge, die die Belange der Gemeinde angehen, 
kann jeder stellen. Sylke Sielaff

Information zur Haushaltssatzung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen  
für das Haushaltsjahr 2021

Aufgrund des § 45 i. V. § 47 der Kommunalverfassung (KV M-V) wird nach 
Beschluss des Amtsausschusses vom 19.11.2020 und nach Vorlage bei der 
Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird 

1.  im Ergebnishaushalt auf
einen Gesamtbetrag der Erträge von 4.065.100 EUR
einen Gesamtbetrag der Aufwendungen von 4.333.900 EUR
ein Jahresergebnis nach Veränderung der  
Rücklagen von -268.800 EUR

2.  im Finanzhaushalt auf
a) einen Gesamtbetrag der laufenden Einzahlungen von 4.047.300 EUR

einen Gesamtbetrag der laufenden Auszahlungen 
von 
( einschließlich Auszahlungen für die planmäßige Tilgung von Krediten  
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen) 4.234.500 EUR

einen jahresbezogenen Saldo der laufenden  
Ein- und Auszahlungen von -187.200 EUR

b)
einen Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus der Investitionstätigkeit von 53.000 EUR
einen Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus der Investitionstätigkeit von 53.000 EUR
einen Saldo der Ein- und Auszahlungen  
aus der Investitionstätigkeit von 0 EUR

festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und  
Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 300.000 EUR

§ 5 Amtsumlage
1. Die Amtsumlage wird auf 14,233 v. H. der Umlagegrundlagen festgesetzt.

§ 6 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt  
58,18 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7 Weitere Vorschriften
Die Wertgrenze für die Darstellung von Investitionen wird auf 5.000 EUR 
festgesetzt

Nachrichtliche Angaben: 

1. Zum Ergebnishaushalt
Das Ergebnis zum 31. Dezember des  
Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich 1.020.086 EUR

2. Zum Finanzhaushalt
Der Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen  
zum 31. Dezember des Haushaltsjahres beträgt  
voraussichtlich 1.082.530 EUR

3. Zum Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31. Dezember  
des Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich 1.020.086 EUR

Dorf Mecklenburg, den 02.12.2020 Siegel Wölm, Amtsvorsteher

Hinweis: Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung ist gemäß § 47 Abs. 2 KV 
M-V der Rechtsaufsichtsbehörde angezeigt worden. Sie enthält keine genehmigungs-
pflichtigen Festsetzungen. Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsicht-
nahme vom 03.12.2020 bis 16.12.2020 während der Dienstzeiten im Amtsgebäude 
des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Am Wehberg 17 in Dorf Mecklenburg, 
Zimmer 110, öffentlich aus. Eine terminliche Absprache unter der Telefonnummer 
03841/798215 ist erforderlich.

Veröffentlicht auf der Internetseite des  
Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen am 02.12.2020

E N D E  D E R  A M T L I C H E N  B E K A N N T M A C H U N G E N

Informatives / Amtliche Bekanntmachungen
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Stellenausschreibung
Die Regionale Wohnungsgesellschaft Bad 
Kleinen mbH ist ein kommunales Woh-
nungsunternehmen. Sie bewirtschaftet die 
Wohnungsbestände der Gemeinden Bad 
Kleinen, Bobitz und Hohen Viecheln. 
Die Regionale Wohnungsgesellschaft Bad 
Kleinen mbH beabsichtigt, die Stelle als

Kaufmann der Wohnungs- und 
Grundstückswirtschaft /  

Immobilienkaufmann (m/w/d) 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt neu zu 
besetzen.
Es handelt sich um eine unbefristete Teil-
zeitstelle mit einer Wochenarbeitszeit von 
30 Stunden.
Die Vergütung erfolgt nach Tarifvertrag 
der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft. 
Gesucht wird eine aufgeschlossene und ver-
antwortungsbewusste Persönlichkeit, die 
über Einfühlungsvermögen und Engage-
ment verfügt.
Sie sind verantwortlich für die WEG-Ver-
waltung und Verwaltung für Dritte. Ebenso 
wirken sie bei der kaufmännischen Ver-
waltung des eigenen Immobilienbestan-
des als auch bei der Erstellung der Jahres-
abschlüsse mit.
Ihre aussagefähige Bewerbung mit An-
gabe des frühestmöglichen Eintrittster-
mins richten Sie bitte schriftlich bis zum 
06.01.2021 an die

Regionale Wohnungsgesellschaft Bad 
Kleinen mbH, Hauptstraße 54, 23996 
Bad Kleinen

Bewerbungs- und Fahrtkosten werden 
durch die Regionale Wohnungsgesellschaft 
Bad Kleinen mbH nicht erstattet.

Nachruf
Betroffen haben wir vom Tod von

Harald Naatz
erfahren.

In stiller Trauer gedenken wir unserem ehemaligen Bürgermeister.

Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen. 

Wir werden sein Andenken bewahren.

Gemeinde Groß Stieten

Steffen Woitkowitz, Bürgermeister

Fast vier Jahre Gästeinfo Bad Kleinen –  
eine erfolgreiche Geschichte
Neuer Träger übernimmt die Gästeinfo am neuen Standort
Als im April 2017 die Tür zu unserer Gästeinfo 
das erste Mal für die Besucher öffneten, hatte 
diese bereits eine lange Geschichte hinter sich. 
Viele Jahre vorher gab es schon einmal eine In-
formation für Gäste in Bad Kleinen. Der Hei-
matverein e. V. hatte mit Hilfe des Arbeitslosen-
verbandes Bad Kleinen und des Arbeitsamtes 
Wismar eine Möglichkeit geschaffen, hier zwei 
Mitarbeiterinnen in Vollzeit zu beschäftigen. Es 
war ein Anfang und das Ergebnis von vielen 
Ideen und Träumen einiger Mitglieder im Hei-
matverein und natürlich dessen damaligem Vor-
sitzenden Manfred Stein. 
Als nach einigen Jahren das Arbeitsamt keine 
Arbeitskräfte mehr zur Verfügung stellen konnte 
und die Räumlichkeiten verkauft wurden, war 
der Traum vorerst beendet und wir mussten die 
Information wieder schließen. Unsere mehrjäh-
rige Suche nach einer Alternative zeigte sich erst 
erfolgreich, als Herr Poppe (Apotheker) uns an-
bot, im ältesten Kontorhaus von Bad Kleinen 
eine neue moderne Gästeinfo zu eröffnen. Herr 
Poppe hatte das Haus gekauft und angeboten, 
dem Heimatverein die entsprechenden Räum-
lichkeiten mietfrei zur Verfügung zu stellen. Un-
ter Federführung von Geertje Schumann, unse-
rer damaligen Tourismusmitarbeiterin in der 
Gemeinde, Joachim Poppe und Manfred Stein 
wurde die Gästeinformation neu eingerichtet. 
Es fanden sich schnell Bürger der Gemeinde, 
die etwas für den Ort tun wollten und die Öff-
nungszeiten in ehrenamtlicher Tätigkeit mit ab-
sicherten. So konnten wir mit ehrenamtlichen 
Mitarbeitern die Gästeinformation wieder öff-
nen und waren seitdem für Urlauber und Ein-
heimische da.
Durch den Kontakt zu Touristen und Einwoh-
nern waren schnell die Bedürfnisse der Gäste 
klar; es ist uns gelungen, unser Angebot stetig an-
zupassen und auszubauen. Viele gute und aner-
kennende Gespräche waren unser Lohn und un-
sere Motivation. Ziemlich bald wurde auch klar, 
dass die Räumlichkeiten für unsere Aktivitäten 
zu klein sind und auch die Nachfrage nach wei-

teren Angeboten unsere ehrenamtlichen Kräfte 
überstieg und so auch nicht mehr in das Portfo-
lio des Heimatvereins passt. Deshalb wurde mal 
wieder nach einer Möglichkeit gesucht, die noch 
mehr Potenzial hat. Gespräche mit dem Bürger-
meister Joachim Wölm und dem Tourismusver-
ein „Schweriner Seenland“ ergaben, dass der Hei-
matverein die Gästeinfo nun in die Verantwor-
tung der Gemeinde und des Tourismusvereins 
„Schweriner Seenland“ übergibt. Das alte Post-
gebäude bietet genug Platz für einen Neuanfang. 
Die Gästeinfo am alten Standort schließt zum 
18.12.2020 ihre Türen. 
Auf diesem Wege möchten wir uns ganz herz-
lich bedanken:

 ■ bei Joachim Poppe für die großzügige  
Förderung 
 ■ bei allen ehrenamtlichen Mitarbeitern:
 ■ Lisa Poppe, Inge Tarnowski, Andreas und 
Bärbel Kelch, Andrea Stegen, Doris Dräger
 ■ Ute Borchert, Otto Benz, Helga Arndt,  
Carsten Franze, 
 ■ bei der Gemeinde für ihre Unterstützung

Der Heimatverein Bad Kleinen wünscht der Gäs-
teinfo in der neuen Konstellation viel Glück und 
Erfolg!
Wir sind auch weiterhin dabei, für die Bürger der 
Gemeinde viele Angebote für Kultur und Spaß zu 
entwickeln und durchzuführen. Hilfe von Förde-
rern, finanziell oder ehrenamtlich, ist uns immer 
willkommen, ebenso neue Mitglieder!

Hannelore Voß

Informatives

Einschränkungen  
für das Abbrennen von 
Feuerwerkskörpern
Der Landkreis Nordwestmecklenburg hat eine 
Allgemeinverfügung zum Abbrennen von Feu-
erwerkskörpern der Kategorie 2 anlässlich des 
Jahreswechsels 2020/2021 erlassen.
Das Abbrennen pyrotechnischer Gegenstände 
der Kategorie 2 wird über das vom 2. Januar bis 
31. Dezember bestehende Abbrennverbot hinaus 
am 31. Dezember 2020 und 1. Januar 2021 im 
Landkreis Nordwestmecklenburg aus Gründen 
der Brandgefahr wie folgt eingeschränkt:

 ■ Im Umkreis von 200 m um brandgefährdete 
Objekte (wie z. B. reetgedeckte Gebäude, 
Holzlager, Scheunen und Stallungen) ist das 
Abbrennen von Raketen und sogenannten 
„Römischen Lichtern" verboten.

 ■ Im Umkreis von 100 m um brandgefährdete 
Objekte (wie z. B. reetgedeckte Gebäude, 
Holzlager, Scheunen und Stallungen) ist das 
Abrennen von Kanonenschlägen, Knall-
fröschen und sonstigen Feuerwerkskörpern 
der Kategorie 2 verboten.

Weitere Informationen:
www.nordwestmecklenburg.de
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Ausstellungsstück des Monats
Kinderstuhl

Dieser Kinderstuhl wurde 
im Jahre 1941 in Sicht-
entfernung vom heutigen 
Kreisagrarmuseum angefertigt. Für das erste 
Kind der Familie Gerd aus Dorf Mecklenburg 
machte sich der Tischler Duwe an die Arbeit und 
baute den zweiteiligen Stuhl. Der untere Teil war 
ein Tisch, an dem der Kinderstuhl befestigt war. 
Das Kind saß etwa 24 cm hoch an dem 40 cm 
hohen Tisch und konnte dort spielen, malen … 
Klappte man den Tisch nach unten, stand der 
Stuhl auf den Tischbeinen, sodass die Sitzfläche 
etwa 60 cm hoch war und das Kind am Esstisch 
der Familie mitsitzen konnte.
Das Raffinierte an dem Stuhl ist, dass man einen 
Teil der Sitzfläche öffnen konnte. Dann schob 
man einen Eimer darunter und platzierte das 
Kleinkind mit entblößtem Hinterteil wieder auf 
dem Stuhl. So konnte der Nachwuchs spielend 
„Geschäfte erledigen“. Insgesamt fünf Kinder 
verbrachten einen Teil ihrer Kindheit auf diesem 
Stuhl. Vor etwa 15 Jahren verlieh Lydia Manthei 
den Stuhl an das Kreisagrarmuseum, wo er heute 
zu sehen ist. 
 Dr. Björn Berg➟ www.kreisagrarmuseum.de

Neue Mensa in Dorf Mecklenburg bietet Platz für Essensversorgung  
der Schüler sowie Vereins- und Gemeindearbeit und Kultur

Es ist geschafft! Seit dem 1. Dezember können 
sowohl die Schüler der Grundschule als auch die 
der Verbundenen Regionalen Schule und Gym-
nasium „Tisa von der Schulenburg“ in der neuen 
Mensa in Dorf Mecklenburg in der Zeit von 
11.00 bis 14.00 Uhr ihr Mittagessen einnehmen. 
398 Kinder und zehn Lehrer haben sich bereits 
fürs Essen angemeldet, genug, um eine Bestell-
App zu installieren, mit der man bis 7.45 Uhr das 
Essen bestellen oder ab- oder umbestellen kann. 
„Die Auswahl ist mega“, freuen sich die Schüler. 
Es gibt vier unterschiedliche warme Gerichte 
und Salate in zwei verschiedenen Größen – und 
das von Montag bis Freitag. Die einzelnen Por-
tionen kosten von 2,85 bis 3,55 Euro. Der Essens-
lieferant bucht jeweils am Monatsende die Ge-
samtsumme vom Konto der Eltern ab. Nicht nur 
auf den Preis wurde bei der Auswahl geachtet, 
sondern vor allem auch auf die Qualität, denn 
eine gesunde und ausgewogene Ernährung liegt 
der Gemeinde am Herzen und natürlich, dass 
das Essen auch schmeckt. 
Zum Essen gibt es derzeit eine Flasche Apfel-
saftschorle für 50 Cent, das Ergebnis aus einer 
Spende der Einwohner. 1.800 Kilogramm Äp-
fel wurden von ihnen gespendet, die in Satow in 
der Mosterei verarbeitet wurden. Wasser können 
sich die Kinder kostenfei an den Automaten in 
der Mensa holen. 
Der halbrunde Speisesaal bietet für 200 Personen 
Platz, und das nicht nur zum Essen der Schüler, 
sondern ebenfalls für Theater- und Konzertauf-
führungen und für die Vereins- und Gemein-
dearbeit, jedoch nicht für private Feiern. Eine 
Bühne mit Beleuchtungs- und Akustiktechnik 
steht zur Verfügung. Das Licht und die Mikro-
fone sowie die Vorhänge können vom nebenlie-
genden Regieraum bei einer Veranstaltung auf 
der Bühne professionell bedient werden. Und in Am 1. Dezember tagte die Gemeindevertretung von Dorf Mecklenburg das erste Mal in der neuen Mensa.

einer Küche können Speisen und Getränke vor-
bereitet werden. Eine hochwertige Spülmaschine 
sorgt für den Abwasch nach der Veranstaltung. 
Des Weiteren stehen zwei Unterrichtsräume für 
den Geografieunterricht und drei für die Blä-
serklassen zur Verfügung. Die Jugendsozialar-
beiterin hat ebenfalls im neuen Mensagebäude 
einen Arbeitsraum, in dem sie bestens tätig sein 
kann. 

Die erste Gemeindevertretersitzung von Dorf 
Mecklenburg in der Mensa fand gleich am 1. De-
zember statt. „Die 3,8 Millionen Euro, wovon fast 
die Hälfte das Land Mecklenburg-Vorpommern 
finanziert hat, haben sich gelohnt“, so Bürger-
meister Burkhard Biemel freudig. Im Frühjahr 
wird noch an den Außenanlagen gearbeitet und 
es werden Bäume gepflanzt und Bänke positio-
niert.  Ines Raum

Versicherungscheck 
zum Jahreswechsel
Im Lockdown vom Frühjahr wurde die Woh-
nung renoviert und Garten, Terrasse oder Bal-
kon hergerichtet. Dann wurde die Zeit draußen 
genossen. Jetzt ist es kühl, oft regnerisch und vor 
allem früh dunkel. Was macht man nun im Lock-
down light? Wir haben einen Vorschlag für Sie, 
machen Sie Ihren Versicherungsordner fit. Prü-
fen Sie: Welche Verträge habe ich? Was ist dort 
versichert? Wie viel zahle ich dafür? Ist der Versi-
cherungsschutz ausreichend? Entsprechen meine 
Verträge meinem Bedarf, muss ich aufgrund ge-
änderter Lebensumstände etwas anpassen?
Auch die Frage der Altersvorsorge ist hierbei zu 
berücksichtigen: Welche Form habe ich bislang 
gewählt? Ist der Vertrag für mich noch passend? 
Ist dieser Vertrag ausreichend? Ist dieser Vertrag 
lukrativ? Was kann ich tun? Wenn Sie Unter-
stützung bei der Beantwortung dieser Frage be-
nötigen, steht Ihnen das Beratungsprogramm 
der Verbraucherzentrale Mecklenburg-Vorpom-
mern e. V. zur Verfügung. Auch in diesen kon-
taktarmen Zeiten sind die Berater für Sie da – 
telefonisch (0381 2087050, Termintelefon) und 
im Internet (www.meine-verbraucherzentrale.
de/onlineberatung). Petra Schmarje

Informatives 
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Liebe Mecklenburgerinnen und Mecklenburger,
viele geplante Veranstaltungen und Gemeinsam-
keiten konnten in diesem Jahr nicht stattfinden. 
Jeden Monat wurde neu geplant und vorbereitet. 
Aber für unsere Gesundheit haben wir auf alle 
Veranstaltungen und Treffen verzichtet. Kon-
takte liefen über Social-Media-Kanäle und zu 
Absprachen haben wir uns in kleineren Grup-
pen getroffen.
Wir schauen alle voller Optimismus in das 
nächste Jahr und die Planungen für 2021 lau-
fen. Neben gewohnten und liebgewordenen Ver-

Ein friedliches Weihnachtsfest und ein gutes und  
gesundes neues Jahr 2021 wünscht Ihnen der  
Vorstand des Kulturvereins Dorf Mecklenburg e.V.

anstaltungen, wie Frauentagsfeier und jahreszeit-
liche und gesellige thematische Abende, werden 
wir mehr Zusammenkünfte für verschiedenste 
Interessengruppen anbieten.
„Corona“ zeigt uns wie wichtig soziale Kon-
takte und gut funktionierende Netzwerke ge-
rade in Krisenzeiten sind. Einsamkeit und Iso-
lation wollen wir entgegenwirken. Gemeinsam 
mit dem Bürgermeister suchen wir nach geeig-
neten Räumlichkeiten, um Treffmöglichkeiten in 
Club-Atmosphäre anzubieten. Durch die Fertig-

Die historische Bedeutung der „Alten Salzstraße“
Im Ortsteil Dambeck der Gemeinde Bobitz ist 
die Hauptstraße als „Alte Salzstraße“ ausgeschil-
dert. Woher kommt der Name und welche his-
torischen Hintergründe in Bezug auf unser Ter-
ritorium sind wissenswert?
Die Alte Salzstraße verdankt ihren Namen ih-
rer ehemaligen Funktion als Handelsstraße im 
Mittelalter. Das in Lüneburg gewonnene Salz 
musste zu den Hansestädten an der Ostsee trans-
portiert werden. Dies geschah auf dem Land-
weg mit Fuhrwerken oder auf der Elbe bis Boi-
zenburg und dann weiter mit Pferdegespannen 
nach Lübeck und Wismar. Das „Weiße Gold“, wie 
das Salz genannt wurde, war von unschätzbarem 
Wert für die Kaufleute im gesamten Ostseeraum.
Wie kam es nun in unsere Gegend?

 ■ Der bedeutendste Weg war von Lüneburg, 
wo das Salz gewonnen wurde, bis in die 
Hansestadt Lübeck.
 ■ Eine zweite Fahrstrecke führte über  
Boizenburg und Gadebusch nach Wismar
 ■ Ein weiterer Weg von Lüneburg nach  
Hamburg

Die Darlegungen in der Ortschronik beziehen 
sich auf die zweite Strecke. Zu den alten Straßen-

verbindungen, die von Wismar ausgingen und 
auf denen zum Teil auch Salztransporte die Stadt 
erreichten, gehörte eine Verbindung mit Lüne-
burg. Sie führte von Wismar über Beidendorf – 
bog ca. 200 m vor dem jetzigen Bahnübergang 
Bobitz in Richtung Dambeck ab und führte über 
Dambeck – Klein Trebbow – Schwerin – Dömitz 
weiter nach Dannenberg. In Dambeck jedoch 
erfolgte ein Abzweig in Richtung Alt-Meteln – 
Böken – Lützow – Boddin – Gadebusch weiter 
in Richtung Boizenburg nach Lüneburg. Hinter 
dem Bereich Jammerstorf (Dambeck Mühle) 
wurde der Aubach (später Dambecker Seegra-
ben) überquert. Es wird eine Furt gegeben haben, 
da der Ausbau des Wasserlaufs in seiner jetzigen 
Form erst um 1870 erfolgte, um die Entwässe-
rung der Dambecker Seen zu sichern. Hinter 
dem Aubach teilte sich die Strecke in Richtung 
Schwerin bzw. Lüneburg. Diesen Weg gibt es 
heute in einer Länge von ca. 1300 m nicht mehr. 
Auf der Straße nach Alt Meteln gab es eine Zoll-
stelle, die 1520 erstmals erwähnt wurde. Die Lage 
ist eindeutig, da 1550 ein Brückenzoll erwähnt 
wurde. Das bedeutet, dass es sich um einen Über-
gang über den Aubach handelt und das Zollhaus 

im Vorfeld der späteren Brücke lag. Zoll wurde 
bis 1845 erhoben und so erklärt sich auch die 
Aussage, dass das Dambecker Rasthaus an der 
Alten Salzstraße auch als Zollhaus aus der an-
deren Richtung diente. Das alte Durchgangs-
dielenhaus wurde hier an der Salzstraße im 18. 
Jahrhundert als Rasthaus errichtet. Damit gehört 
es zu den ältesten Gebäuden in der Gemeinde 
und des Kreises.
An der gesamten Wegstrecke sind noch zum Teil 
alte Wegbegrenzungssteine erkennbar.
Der Weg über Boizenburg macht deutlich, dass 
dieser Ort ein bedeutender Umschlagplatz mit 
seinem Elbhafen für den Salzhandel und für an-
dere Güter war.
Die vielfachen Darlegungen, dass der Weg über 
den Sandberg führte, stimmen nicht.
Wenn in den Überlieferungen von Straßen die 
Rede ist, muss man natürlich von schwer pas-
sierbaren Landwegen ausgehen, welche für die 
Fuhrwerke große Probleme darstellten.
In späteren Jahren, nach dem 30-jährigen Krieg, 
erfolgte von Gadebusch aus der Straßenverlauf 
dann schon über Mühlen-Eichsen und Bobitz 
(Schwedische Poststraße).

Wissenswertes und Lustiges aus der Chronik der Gemeinde Bobitz 
Zusammengefasst von Reinhard Dopp, Chronist aus Bobitz

stellung unserer Mensa und eine sinnvolle und 
zweckmäßige Umverteilung der vorhandenen 
Räumlichkeiten in der Gemeinde ergeben sich 
neue Möglichkeiten. Wir werden ein Grobgerüst 
an Veranstaltungen und Zusammenkünften an-
bieten und mit Ihren Vorschlägen ständig ergän-
zen und erweitern.
Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Ange-
bote nutzen und laden Sie schon jetzt zu unseren 
Veranstaltungen und Treffs ein.
Herzliche weihnachtliche Grüße

Stephan Storm,Vorsitzender  
des Kulturvereins Dorf Mecklenburg e.V.

P.S.: Die Mühlenquilter des Kulturvereins konn-
ten sich seit dem Beginn der Pandemie nicht 
mehr treffen, haben aber alle Möglichkeiten des 
Austausches und der gegenseitigen Hilfe ge-
nutzt, um an beliebten Gemeinschaftsprojekten 
zu arbeiten. So wurde jeder eingebunden. Zu-
letzt wurden über 300 Weihnachtsbeutel für die 
SeniorInnen unserer Gemeinde genäht.

Informatives

Stippvisite vom Nikolaus in der 
Bibliothek Dorf Mecklenburg

Der Nikolaus hat Wort gehalten und hat knapp 30 blitzblank  
geputzte Schuhe befüllt.
Da seit kurzem die Mitgliedschaft für Kinder kostenfrei ist, haben 
viele Familien die Gelegenheit genutzt und ihre Kinder gleich an-
gemeldet. So konnten, neben den gefüllten Stiefeln, gleich schöne 
Bücher mit nach Hause genommen werden.
Wer sich über die Festtage mit Büchern, Spielen, DVDs oder 
Hörbüchern eindecken möchte, hat bis zum 22. Dezember  
Gelegenheit dazu.
Ab 4. Januar im neuen Jahr öffnet die Bibliothek wieder, sofern 
es erlaubt ist.
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Zum bevorstehenden Weihnachtsfest  
wünschen wir

unseren Kameradinnen & Kameraden
unseren Freunden & Förderern
unseren Bürgerinnen & Bürgern
frohe und gesegnete Feiertage

sowie
ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr

Eure Wehrführung

Die Kameradinnen und Kameraden  
der Freiwilligen Feuerwehr Bad Kleinen wünschen  
allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde sowie  
Förderern und Sponsoren fröhliche Weihnachten und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Bad Kleinen

Fröhliche Weihnachten  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr  

wünschen die Kameradinnen und Kameraden  
der Freiwilligen Feuerwehr Dorf Mecklenburg  
allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde. 

Wir danken der Gemeinde, vertreten durch den Bürgermeister,  
sowie allen fördernden Mitgliedern, Spendern und Sponsoren.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Dorf Mecklenburg  
und der Förderverein der  

Freiwilligen Feuerwehr Dorf Mecklenburg e. V.

Die Freiwillige Feuerwehr Losten wünscht allen Bürgerinnen 
und Bürgern des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen  
ein besinnliches Weihnachtsfest und einen  
guten Rutsch ins neue Jahr. 

Am 9. Januar 2021 findet um 15.30 Uhr unser Tannenbaum- 
verbrennen am Gerätehaus der Feuerwehr Losten statt.  
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein.  
Für jeden mitgebrachten Tannenbaum gibt es einen  
Glühwein gratis.

Die Kameradinnen und Kameraden der FF Losten

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Hohen Viecheln wünschen allen Bürgerin-
nen und Bürgern aus Hohen Viecheln und 
Umgebung ein frohes und gesundes Weih-

nachtsfest und ein erfolgreiches neues 
Jahr. Wir danken allen für ihre Hilfe und 

Unterstützung und hoffen auch weiterhin 
auf gute Zusammenarbeit.

Mit kameradschaftlichen Grüßen  
Freiwillige Feuerwehr Hohen Viecheln

Besinnliche und frohe Stunden 
zur Weihnachtszeit – Frieden,  
Gesundheit und alles  
Glück die ser Welt  
wünschen die  
Mitarbeiter des  
Bürgermeisters  
und der  
Bürgermeister  
der Gemeinde Dorf Mecklenburg.

Die Freiwillige Feuerwehr  
Groß Krankow wünscht  
allen Bürgerinnen  
und Bürgern ein frohes,  
besinnliches  
Weihnachtsfest und  
einen guten Rutsch ins  
neue Jahr 2021.

Bleiben Sie gesund!

Die Kameradinnen  
und Kameraden der  
FFw Groß Krankow
Rico Winterfeld,  
Ortswehrführer

Annoncen
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Unser Finn 
kommt in 
den Kinder-
garten…
Lieber Finn, leider ver-
lässt Du unser kusch-
liges BIENENKÖRB-
CHEN und es ist Zeit, 
uns zu verabschieden. 
Zwei Jahre warst Du 
bei uns, hast ganz viel gelernt und gemeinsam 
haben wir tolle Abenteuer bestanden. 
Nun kommst Du in den Kindergarten. Wir wün-
schen Dir mit Deinen neuen Freunden genauso 
viel Spaß, wie wir ihn hatten. Wir werden Dich 
sehr vermissen, aber wir werden uns immer 
freuen, wenn wir uns wiedersehen.
Liebe Eltern, es war eine schöne Zeit mit Euch. 
DANKE für die angenehme Zusammenarbeit. 

Lothar, Tagesmutti BINI und die Kinder aus  
dem BIENENKÖRBCHEN in Rambow

Volkstanzgruppe: Corona beeinflusst unser Leben 

Corona – es beeinflusst unser Leben in allen Be-
reichen auf vielfältige Weise, auch, wenn man 
nicht selbst direkt betroffen ist. Wir können da-
rüber denken, was wir wollen und uns unsere 
Meinung bilden. Trotzdem müssen wir uns an 
die Regeln und Bestimmungen halten, auch, 
wenn es manchmal schwerfällt und nicht im-
mer so einfach ist.
Wie ganz viele Vereine leidet auch unsere Tanz-
gruppe unter den derzeitigen Bedingungen, 
auch, wenn nicht unsere Existenz davon abhängt. 
Wir konnten zum Glück aber Ende August unse-
ren lange geplanten Ausflug mit Partnern in die 
wunderschöne historische Stadt Tangermünde 
durchführen und dabei neue Ideen zusammen-
tragen, aber auch mal ganz privat Zeit für Ge-
spräche und Gedankenaustausch haben.
Mit viel Elan konnte dann Mitte September wie-
der geprobt werden, unter Corona-Bedingungen 
und mit Abstand natürlich. Volkstänze konnten 
wir allerdings nicht üben, aber beim Linedance 
ist ja zum Glück Abstand kein Problem, son-
dern gewollt. 
Unsere Darbietung bei der Verabschiedung un-
seres Pastors Herrn Heske sollte unser einziger 
Aufritt in diesem Jahr werden und so probten 

wir mit viel Freude und Eifer. Leider wurde zu 
unserem großen Bedauern auch daraus wegen 
Corona nichts. Wegen derzeitigen Bestimmun-
gen sind weitere Proben und traditionelle Vor-
haben nun in diesem Jahr gar nicht mehr mög-
lich. Zum Glück sind aber all unsere Mitglieder 
bisher (soweit man das genau sagen kann) frei 
von Covid-19 und das freut uns natürlich sehr.
Nun steht Weihnachten vor der Tür, auch in 
diesem Jahr, daran kann selbst Corona nichts 
ändern.
Lieb gewonnene Traditionen, wie Weihnachtsfei-
ern mit Kollegen, mit der Sportgruppe oder mit 
den Vereinen stehen eigentlich auf dem Plan, der 
Besuch des Weihnachtsmarktes ist ein absolutes 
Muss, der Weihnachtsbummel und die Jagd nach 
dem passenden Geschenk macht Stress, aber auch 
große Freude; all das fällt dieses Jahr aus. Ein Fest 
mit festen Traditionen, das zu jeder Zeit gefeiert 
wurde, auf der ganzen Welt, ganz vielfältig und 
verschieden. Die Familien und Freunde haben 
Zeit füreinander, verschenken Liebe und Auf-
merksamkeit, hören sich zu. Manche gehen in die 
Kirche, essen entspannt, schmücken gemeinsam 
den Baum und freuen sich auf den Lichterglanz 
zu Heiligabend. Man erzählt sich Geschichten 

von früher, schaut sich Bilder an, man hört Mu-
sik, singt und spielt vielleicht auch gemeinsam. 
Doch in diesem Jahr wird es wohl ein wenig an-
ders als sonst. Jeder muss für sich und seine Fa-
milie entscheiden, wie er mit der Situation um-
geht und in diesem Jahr das Weihnachtsfest feiert 
und die freien Tage nutzt.
Es gibt zum Glück genug Möglichkeiten, in Kon-
takt zu bleiben und bzw. gemeinsame Zeit sinn-
voll zu nutzen.

Wir wünschen all‘ unseren Freun-
den des Tanzes ein gesundes und 
friedvolles Weihnachten, einen 
guten Start ins Jahr 2021, vor al-

lem aber Gesundheit, Zufriedenheit und die 
Hoffnung, dass im nächsten 
Jahr alles wieder normal und 
planvoll wird.

Corona geht irgendwann vorüber bzw. wir 
müssen lernen, damit zu leben. Wir sollten 
die Chance nutzen, gesund zu bleiben und das 
Beste aus der Situation machen – jetzt und in 
der Zukunft. 

Sabine Völter, Volkstanzgruppe Hohen Viecheln

Kein Weihnachtskonzert des  
Blasorchesters Dorf Mecklenburg 2020

Das Blasorchester Dorf Mecklenburg probte seit 
Mitte Juni unter Corona-Bedingungen. Erste 
Auftritte nach der Lockerung der Corona- Regeln 
fanden statt, so sind wir bei den Jugendweihen in 
Dorf Mecklenburg, Neukloster und Wismar auf-
getreten. Es gab immer wieder Anfragen, ob es in 
diesem Jahr noch ein traditionelles Weihnachts-
konzert geben wird. Dieser Zuspruch unserer 
treuen Fangemeinde hatte uns ermutigt, die Vor-
bereitungen für das Weihnachtskonzert zu be-
ginnen. Bei den zuständigen Behörden des Land-
kreises hatten wir für das Weihnachtskonzert 
einen Antrag auf Genehmigung des Hygiene-
konzeptes und einen Antrag auf Genehmigung 
zur Durchführung des Weihnachtskonzertes ge-
stellt. Aufgrund der stark ansteigenden Infek-
tionszahlen und den aktuellen Corona- Regel-

ungen auf Bundes- und Landesebene müssen 
wir das traditionelle Weihnachtskonzert in die-
sem Jahr absagen.
Sobald es die Corona-Regeln erlauben, werden 
wir mit den Vorbereitungen und den Proben für 
das Frühjahrskonzert, für das Jubiläumskonzert 
und das Weihnachtskonzert sowie für unsere 
Auftritte zu den verschiedensten Anlässen wie-
der beginnen.
Freuen Sie sich mit uns auf diese schönen 
gemein samen Erlebnisse.
Bleiben oder werden Sie gesund, liebe Freunde 
des Blasorchesters. Wir wünschen Ihnen und 
Ihren Familie trotz allem eine frohe und be-
sinnliche Weihnachtszeit. Kommen Sie gut ins 
Jahr 2021.

Vorstand Blasorchester Dorf Mecklenburg

Der Kulturverein Dorf Mecklenburg bedankt sich recht herzlich bei der Firma mobili art für 
den gesponserten A0-Plotter. Mit diesem Plotter können wir in Zukunft auch größere Plakate 
für Veranstaltungen im Dorf drucken. Auch danken wir der LMV Dorf Mecklenburg GmbH für 
den kostenlosen Transporter, um den Plotter abzuholen.

Der Vorstand

Piraten Action-OpenAir-
Theater jetzt mit eigenem 
Onlineshop

Die Digitalisierung schreitet auch bei den Pira-
ten voran: Das Piraten-Action-OpenAir-Theater 
Grevesmühlen hat jetzt einen Onlineshop mit 
Artikeln des Theaters. Ob T-Shirt, Hoodie, Golf-
ball, DVD, Kaffeebecher oder ein Schlüsselband, 
alles ist jetzt auch online über die Homepage des 
Theaters unter www.piratenopenair.de erhält-
lich. Natürlich gibt es noch viel mehr, und in den 
nächsten Wochen wird der Shop weiter mit Neu-
igkeiten gefüllt. Also, viel Spaß beim Stöbern und 
Entern der Piraten-Schatztruhe. Der Onlineshop 
ist rund um die Uhr geöffnet!
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Ein großes Dankeschön!

Der Elternrat der Kita „Spatzennest“ in Lübow, vertreten durch die Mit-
glieder Anna Napp (Vorsitzende), Juliane Schirmann und Oliver Lück, be-
dankte sich bei Frau Horstmeier vom Lübower Frische Markt.
Da durch die Corona-Einschränkungen sämtliche geplanten Veranstaltun-
gen des Jahres 2020 abgesagt werden mussten, konnte der Elternrat keine 
Einnahmen erzielen, um den Kindern der Kita ein fast schon traditionelles 
Weihnachtsgeschenk zu machen. So kam der Elternrat auf die Idee, über 
den Frische Markt Kuchen und Torten zu verkaufen. Der komplette Erlös 
ist für die Kinder der Kita gedacht. In Planung ist eine Aufführung eines 
Puppentheaters. Das kam schon 2019 bei den Spatzen super an.
Mit Frau Horstmeier fanden sie eine engagierte Unterstützerin für dieses 
Projekt. So kamen seit September bis Ende November 270 Euro zusammen. 
Der Endspurt läuft. Jetzt ist noch Weihnachtsgebäck dazugekommen und 
die 300 Euro sind das Ziel.
Vielen Dank an Frau Horstmeier, an die Kuchen backenden Eltern und an 
alle anderen Beteiligten!
Also weiterhin fleißig Kuchen und Plätzchen essen für einen guten Zweck.
Eine gute Zeit, Gesundheit und Besinnlichkeit für uns alle

wünscht Roland Koch, Gemeindechronist

Sie haben sich getraut…
Traumhochzeit in der  
Kita Frechdachs in Bobitz

Am 11. November 2020 haben sich Marie-Luise 
und Tove aus der Marienkäfergruppe die ewige 
Freundschaft versprochen.
Es war nicht Liebe auf den ersten Blick, doch 
nun sind sie das Traumpaar der Kita Frechdachs.
Alle Kinder und Erzieher aus dem Kindergarten 
waren bei der ersten Hochzeit des Hauses herz-
lich eingeladen.
Ein großer Dank geht an die Eltern des Traum-
paares, die durch ihre tatkräftige Unterstützung 
den Erziehern ein Stück Arbeit abgenommen 
haben.
So wurde dieser Tag für Marie-Luise, Tove und 
für die ganze Hochzeitsgesellschaft ein unver-
gessliches Ereignis, dass uns lange in Erinne-
rung bleibt.

In Klein Krankow  
geht was!
In diesem Jahr hat Klein Krankow zum ersten 
Mal einen eigenen Dorf-Weihnachtsbaum.
Nachdem der Dorfteich in Klein Krankow aus-
gebaggert wurde, kam ein Betonschacht, vermut-
lich die alte Löschwassersaugstelle, zu Tage. Die 
Idee wurde geboren, auf diesem Schacht einen 
Dorf-Weihnachtsbaum aufzustellen. Jeder, der 
wollte, konnte zur Gestaltung beitragen.
Am Samstag, dem 28.11.2020, trafen sich die 
Einwohner, schmückten den Baum mit Lichter-
ketten und Weihnachtskugeln und stellten ihn 
auf. Diese Gelegenheit wurde gleich genutzt, um 
von der Teichsohle und am Uferbereich Müll 
und Schrott zu sammeln.
Der Dank geht an Christian Richter, der den 
Baum spendierte, an Walter Auer, der die Strom-
versorgung zur Verfügung stellt und an alle, die 
geholfen haben, dieses kleine Dorf-Projekt um-
zusetzen.
Zu bewundern ist unser Weihnachtsbaum in vol-
ler Beleuchtung am besten in den frühen Mor-
genstunden und am Abend.
In Klein Krankow geht ’was !

Volker Venohr
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Liebe Einwohner von Lübow,
mit Ihrer Hilfe konnten wir im Jahr 2020 wie-
der viel Papier sammeln und mit dem Erlös viele 
zusätzliche Wünsche unserer Kinder erfüllen.
In diesem Jahr haben wir uns leider nicht ge-
steigert. 
Von Januar bis November haben wir 13.930 Ki-
logramm gesammelt (6.233 kg weniger als 2019). 
Wir gehen im Dezember noch einmal Altpa-
pier sammeln und wissen erst dann genau, wie 

viel Papier wir 2020 zusammengetragen haben. 
Wir bedanken uns für Ihre großartige Unter-
stützung!

Alle Kinder und Erzieher 
wünschen ein fröhliches 
Fest und ein gesundes und 
glückliches neues Jahr! 

PS: Das Altpapiersammeln geht weiter.
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Erscheinungstermine des „Mäckelbörger Wegweisers“ 2021
Monat Redaktionsschluss Erscheinungstag
Januar 2021 15. Januar 2021 30. Januar 2021
Februar 2021 12. Februar 2021 27. Februar 2021
März 2021 12. März 2021 27. März 2021
April 2021   9. April 2021 24. April 2021
Mai 2021 12. Mai 2021 29. Mai 2021
Juni 2021 11. Juni 2021 26. Juni 2021
Juli 2021 16. Juli 2021 31. Juli 2021
August 2021 13. August 2021 28. August 2021
September 2021 10. September 2021 25. September 2021
Oktober 2021 15. Oktober 2021 30. Oktober 2021
November 2021 12. November 2021 27. November 2021
Dezember 2021   3. Dezember 2021 18. Dezember 2021

Neue ambulante medizinische Fußpflege
Seit August dieses Jahres be-
treibt Elisabeth Gülker ihre 
ambulante medizinische Fuß-
pflege in der Region rund um 
Wismar. „Ich würde mich 
freuen, wenn ich mich in Zu-
kunft als Fachfußpflegerin 
auch um Ihre Füße mit mei-
nem Komplettangebot küm-
mern dürfte“, so die sympa-
thische junge Frau. Lange Zeit 
war sie in der ambulanten Al-
tenpflege tätig und kennt sich 
mit den kleinen und großen 
Wehwehchen rund um die 
Füße bestens aus. Sie kürzt nicht nur nach ei-
nem Fußbad fachgerecht die Fußnägel, sondern 
behandelt professionell Hühneraugen, Dorn-
schwielen und überschüssige Hornhaut. Auf 
Wunsch gibt es dann eine angenehme Fußre-

flexmassage und die Füße und 
Beine werden wohltuend ein-
gecremt. Der Grundpreis je Be-
handlung ist übrigens 25 Euro 
– und das inklusive Anfahrt. 
„Und wenn ich schon mal bei 
meinen Kunden bin, kürze 
ich auch gerne ihre Fingernä-
gel“, blinzelt Elisabeth Gülker 
freundlich. Sie weiß genau, 
dass gerade ältere Menschen 
dabei Schwierigkeiten haben, 
weil das Sehen immer schwe-
rer fällt. 
Termine können mit der am-

bulanten medizinischen Fußpflegerin Elisabeth 
Gülker ab sofort per Telefon 0176 44 20 10 18 
vereinbart werden, die aufgrund ihrer „medizi-
nischen“ Ausbildung auch während der Corona-
Zeit zu Ihnen nach Hause kommen darf. 

Malermeister Peter Lindemann bei der Spendenübergabe an Angelika Rohde 

„Mäckelbörger Kinnergorden“ freut sich über Spende
Malermeister Lindemann übergab 1.000-Euro-Spende an den „Mäckelbörger Kinnergorden“  
und 350 Euro für die Rentner in Dorf Mecklenburg

Für Peter Lindemann ist es inzwischen eine Selbstverständlichkeit gewor-
den, am Nikolaustag eine Spende für den „Mäckelbörger Kinnergorden“ in 
Dorf Mecklenburg zu überreichen. Dafür besucht er eigentlich jedes Jahr 
persönlich die jüngsten Mitbewohner des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad 

Kleinen. Alljährlich haben diese ein schönes weihnachtliches Kulturpro-
gramm für den Malermeister vorbereitet. In diesem Jahr ist wegen Corona 
alles anders, und so gab es auch leider keinen Besuch von ihm. Nichts-
destotrotz ließ es sich der Unternehmer, der im Jahr 2022 sein 20-jähriges 
Jubiläum begeht, nicht nehmen, auch in diesem Jahr für den „Kinnergor-
den“ zu spenden. „1.000 Euro !, das ist so super“, freut sich die Leiterin der 
Kindertagesstätte Angelika Rohde. „Peter Lindemann hilft uns bereits mit 
seinen Spenden seit 2012. Damit können wir Dinge anschaffen, die ansons-
ten nicht möglich wären. Insgesamt hat er nun bereits über die Jahre 5.000 
Euro an uns übergeben. Dafür bedanke ich mich im Namen aller Kinder 
und Erzieherinnen von Herzen.“ 267 Kinder zählt derzeit der „Mäckel-
börger Kinnergorden“, davon sind 155 Hortkinder. Von den gespendeten 
1.000 Euro werden ein Bagger für den Sandkasten, ein Ziehtau, zwei Fuß-
balltore und zwei Tretfahrzeuge angeschafft. Am Nikolaustag gab es erst 
einmal zwei riesige Schokoladenweihnachtsmänner zum Naschen. Die 
Außenspielzeugsachen werden in Kürze vor Ort sein und die Kinder noch 
vor Weihnachten beglücken. 
Aber nicht nur für die Kinnergorden-Kids hat Peter Lindemann, der täglich 
mit Leib und Seele für 17 Mitarbeiter in seinem Malerunternehmen seinen 
Mann steht, ein Herz, sondern auch für die ältere Generation. Da es in die-
sem Jahr keine Weihnachtsfeier für die Senioren gibt, spendete er 350 Euro 
für Geschenke, die in diesen Tagen an die Bürger über 70 Jahre zu Hause 
übergeben werden. Und er selbst hilft beim Verteilen auch noch selbst mit. 
Aller Achtung und vielen Dank, lieber Herr Lindemann!

Ines Raum 

So eine Überraschung!
Die Weihnachtszeit birgt viele Überraschungen. 
Ein Klingeln an der Tür. Eine dunkle Gestalt ver-
schwindet in der Dunkelheit. Wer mag das sein?
Genau diese Frage stellten wir Erzieher und Kin-
der aus dem „Spatzennest“ in Lübow auch. Eine 
große Kiste mit Malheften, Bastelsachen, Luft-
ballons und noch vielen anderen tollen uner-
warteten Dingen haben wir gemeinsam mit den 
Kindern vor unserer Tür gefunden. Vor lauter 
Verwunderung waren wir erst einmal sprachlos, 
bis wir entdeckten, dass der Nikolaus anschei-
nend von unserer Feuerwehr beauftragt wurde. 
Es ist schön zu sehen, dass in dieser ungewöhnli-
chen Zeit Traditionen bewahrt werden. Wir hof-
fen, dass unsere Gemeinde, wie bisher, weiterhin 
aufeinander Acht gibt.
Vielen Dank, liebe Feuerwehr. Ihr habt uns eine 
große Freude gemacht.

Kati Vogt, Kita Leitung
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im Januar
Unsere GeburtstagskinderUnsere Geburtstagskinder
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Heino Gätcke Bad Kleinen 70. am 3. Januar
Gudrun Neetz Bad Kleinen 70. am 9. Januar
Liselotte Schwichtenberg Bad Kleinen 95. am 10. Januar
Manfred Grebe Bad Kleinen 75. am 11. Januar
Norbert Becker Bad Kleinen 75. am 13. Januar
Marianne Paul Bad Kleinen 70. am 13. Januar
Eva-Maria Gerdes Bad Kleinen 70. am 20. Januar
Gerda Kolbow Bad Kleinen 70. am 20. Januar
Horst Neumann Bad Kleinen 80. am 23. Januar
Margot Weber Gallentin 70. am 7. Januar

Edith Lemanowicz Barnekow 80. am 10. Januar
Peter Mlinski Klein Woltersdorf 70. am 4. Januar

Margaretha Schröder-Funke Bobitz 75. am 21. Januar
Maria Tascarek Bobitz 70. am 24. Januar
Horst Giese Beidendorf 80. am 12. Januar
Brunhilde Päschel Grapen Stieten 90. am 21. Januar
Karl-Friedrich Wöllert Groß Krankow 85. am 4. Januar
Werner Voß Petersdorf 70. am 18. Januar
Christel Westermeier Saunstorf 70. am 25. Januar

Erika Trieglaff Dorf Mecklenburg 85. am 13. Januar
Karin Brandt Dorf Mecklenburg 70. am 31. Januar
Dr. Joachim Maronde Karow 70. am 1. Januar
Udo Rosenkranz Karow 75. am 12. Januar
Dieter Gramenz Karow 70. am 15. Januar
Harry Stöven Karow 70. am 25. Januar
Rickard Klöppel Moidentin 70. am 19. Januar

Paula Petzold Hohen Viecheln 85. am 2. Januar

Bernd Zimmermann Lübow 75. am 9. Januar
Brigitte Philipzig-Kliewe Lübow 70. am 15. Januar
Reinhardt Braatz Lübow 70. am 30. Januar
Jochen Schmidt Schimm 70. am 3. Januar

Wir wünschen allen Geburtstagskindern, auch den hier 
nicht genannten, für das neue Lebensjahr beste Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen.

Hinweise zur Veröffentlichung der Jubiläen
Liebe Leserinnen und Leser,
Ehejubiläen können im „Mäckelbörger Wegweiser“ nur genannt werden, 
wenn sie in der Meldestelle des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
auch bekannt sind. Hierzu benötigen unsere Mitarbeiterinnen der Mel-
destelle die Eheurkunde als Nachweis. Möchten Sie hingegen nicht, dass 
Ihr Geburtstag oder ein Jubiläum bekannt gegeben werden, müssen Sie 
schriftlich Widerspruch einlegen. Das kann ganz einfach formlos gesche-
hen. Ich danke für Ihr Verständnis. Die Redaktion

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern

Ursula und Berthold Menebröcker  
am 15. Januar in Bad Kleinen

sowie

Marianne und Hartmut Rennpferd 
am 22. Januar in Barnekow

Grüße von den Mitgliedern der Gemeindevertretung Metelsdorf

Liebe Kinder, liebe Eltern,
ein Jahr voller unerwarteter Momente liegt hinter uns. Es 
hat uns gelehrt, dass die Arbeit eines jeden von uns wich-
tig ist und viele Räder ineinander fassen, von denen wir gar 
nicht wussten.
Die Gesundheit ist viel wichtiger als die teuersten Ausflüge 
und Geschenke, die man für Geld kaufen kann. Unsere Fami-
lie ist der wichtigste Baustein in unserem Leben. Das Gefühl, 
in diesem Jahr viel entbehrt zu haben, weicht dem Wissen 
des Gewinns. 
Wir sind dankbar für die Unterstützung und die Geduld un-
serer Eltern in diesem ungewöhnlichen Jahr und freuen uns, 
weiterhin auf sie zählen zu können. 
Die Erzieherinnen des „Spatzennestes“ Lübow wünschen al-
len Kindern und ihren Familien frohe Festtage, Zeit zur Ent-
spannung, Besinnung auf die wirklich wichtigen Dinge und 
alles Gute für das kommende Jahr 2021. 
Ein besonderes Dankeschön gilt unserer Bürgermeisterin und 
unseren Gemeinderatsmitgliedern der Gemeinde Lübow für 
die tolle Zusammenarbeit in diesem Jahr.

Das Team der  
Kindertagesstätte  

„Spatzennest“  
Lübow

ASB Bad Kleinen

Ich wünsche allen Lesern schöne Weihnachten,
für das neue Jahr wünsche ich Euch so viel Gesundheit und 

Glück, wie der Regen Tropfen hat, so viel Liebe wie die Sonne 
Strahlen hat und so viel Gutes wie der Regenbogen Farben hat. 

M. Günther
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Gemeindebibliotheken
Öffnungszeiten 
 
Bibliothek in Bad Kleinen

Die Bibliothek in Bad Kleinen  
ist vom 16. Dezember bis zum  
8. Januar 2021 geschlossen und ab 11. Januar 
zu folgenden Terminen geöffnet:

Montag 11.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag  13.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag 12.00 bis 18.00 Uhr 

Lese-Café für jedermann
Besuchen Sie jeden Donnerstag ab 11. Januar 
unser Lese-Café für jedermann in der Bib-
liothek. Geöffnet ist es von 15.00 bis 17.30 
Uhr für alle, auch für Leser, die nicht an-
gemeldet sind. 
Gleichzeitig findet zu den Öffnungszeiten 
ein Bücherflohmarkt statt. Es können aus-
sortierte Medien erworben werden. 
Öffentlicher Internetzugang:  
Nutzung 30 Min./0,50 €

Telefon: 038423 554808 

E-Mail: bibliothek.badkleinen@gmail.com

Carola Träder, Roswitha Heyna

Wir wandern
Am 3. Januar 2021 starten die 
Wanderfreunde Bad Kleinen-
Sternberg um 9.00 Uhr zu ih-
rer ersten Wanderung im neuen 
Jahr unter dem Titel „Förster Krögers Wald nach 
21 Jahren“. Die Route beginnt am Treffpunkt in 
19412 Penzin beim Parkplatz gegenüber Lin-
denplatz und führt nach Sagsdorf und Fried-
richswalde Weiche. Die Strecke ist etwa 13,5 km
lang. Adelheid und Baldur Kindel leiten die Wan-
derung.

Verpackungstonne – wann?
 ■ Gemeinde Bad Kleinen 
Donnerstag, 14.01.2021
 ■ Gemeinde Barnekow 
Montag, 11.01.2021
 ■ Gemeinde Bobitz 
Mittwoch, 13.01.2021
 ■ Gemeinde Dorf Mecklenburg 
Freitag, 15.01.2021
 ■ Gemeinde Groß Stieten 
Mittwoch, 13.01.2021
 ■ Gemeinde Hohen Viecheln 
Donnerstag, 14.01.2021 
Ortsteile 
Neu Viecheln, Moltow, Hädchenshof 
Freitag, 15.01.2021
 ■ Gemeinde Lübow  
Montag, 11.01.2021
 ■ Gemeinde Metelsdorf 
Mittwoch, 13.01.2021
 ■ Gemeinde Ventschow 
Donnerstag, 14.01.2021

Arbeitslosenverband 
Ortsverein Bad Kleinen e. V. 

Veranstaltungen

Aufgrund der aktuellen Situation (Stand Redak-
tionsschluss) wird der Teil-Lockdown bis zum 
10.01.2021 verlängert, deshalb werden im Januar 
in unserem Hause leider keine Veranstaltungen 
stattfinden. 

Tafel 
Achtung! Unsere Tafel hat noch Kapazitäten frei, 
sollten Sie Arbeitslosengeld II oder ähnliche Ein-
kommensverhältnisse haben (Minijob, geringe 
Rente), können Sie sich gerne anmelden. Rufen 
Sie an (038423 54690), vereinbaren Sie einen Ter-
min, dann berechnen wir Ihre Berechtigung zur 
Teilnahme. Bringen Sie dazu bitte Nachweise mit. 

Zum Jahresende

Das Jahr neigt sich dem Ende zu,  
für mich verflog es wie im Nu.

Nun glaubt mir mal, es ist keine Ente,  
plötzlich bin ich jetzt schon in Rente.

Jenes Wort mit „C“ war unser Begleiter,  
hoffentlich marschiert es mit uns nicht mehr 

lange weiter.
Dank an alle Menschen,  

die unserem Verein wohl gesonnen,  
von ihnen haben wir viel Gutes bekommen.

Scheint der Weg auch manchmal  
den meisten nun steil, Hauptsache ist:  

Wir überstehen es alle heil!
Ich schließe mich den vielen guten Wünschen 

an, glaubt mir, wir schaffen es Frau oder Mann. 
Lasst uns weiter gut zusammenhalten,  
dass nur nicht unsere Gefühle erkalten.

Unsere Hilfe wollen wir uns weiterhin geben und 
nicht nur einfach immer bloß nehmen.

Das haben wir doch eigentlich  
immer so gemacht.  

Damit werden wir es zwingen,  
das wäre doch gelacht.

Bleibt alle schön gesund und bis bald.

Eure Marianne Schuldt

In diesem Sinne wünschen wir allen Mitglie-
dern, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, al-
len Bürgerinnen und Bürgern des Amtsberei-
ches Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen und vor 
allem unseren vielen ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern und natürlich denen, die uns 
durch eine Spende unterstützt haben, eine be-
sinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Der Vorstand 

Rufbereitschaft 
Kinder- und 
Jugendnotdienst
Kinder- und Jugendnotdienst des 
Landkreises unter Telefon 038872 53252 oder 
0163 5007475 im Kinder- und Jugendnotdienst 
des Jugendhilfezentrums „Käthe Kollwitz“ in 
Rehna, Goethe straße 21. 
Die Kinderschutz-Hotline erreichen Sie unter 
der zentralen Rufnummer: 0800 1414007.

Pflegestützpunkte 
Nordwestmecklenburg

Beratung rund um das Thema Pflege
Im Pflegestützpunkt bekommen Sie Informati-
onen und kostenlose, trägerneutrale und kom-
petente Beratung aus einer Hand rund um das 
Thema Pflege. Stellen Sie Ihre Fragen und er-
halten Sie kompetente, neutrale und kostenfreie 
Antworten. So zum Beispiel:

 ■ Wie beantrage ich einen Pflegegrad?
 ■ Wie finde ich geeignete Pflege- und Betreu-
ungseinrichtungen und Dienste?
 ■ Mein Nachbar unterstützt mich, kann ich 
dies über die Pflegekasse finanzieren?
 ■ Welche Voraussetzungen müssen für einen 
Schwerbehindertenausweis gegeben sein?
 ■ Wie kann ich meine Wohnung anpassen? 
Und gibt es dafür finanzielle Unterstützung?
 ■ Was sind Pflegehilfsmittel und wo bekomme 
ich diese?

Die Berater des Pflegestützpunktes
 ■ informieren über bundes- und landesrechtli-
che Sozialleistungen
 ■ ermitteln systematisch Ihren individuellen 
Hilfebedarf
 ■ begleiten Sie und Ihre Angehörigen vom 
 ersten Kontakt bis zur Umsetzung einer 
 gefundenen Lösung 
 ■ helfen bei der Antragstellung
 ■ unterstützen kompetent, kostenfrei und  
neutral

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine 
Mail, wir vereinbaren einen Termin.

Sprechzeiten:
 ■ dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und  
von 13.00 bis 16.00 Uhr und 
 ■ donnerstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und 
von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Standort Wismar 
Rostocker Straße 76, 23970 Wismar
Pflegeberatung 03841 3040-5082
Sozialberatung 03841 3040-5083

Standort Grevesmühlen
Börzower Weg 3, 23936 Grevesmühlen
Pflegeberatung 03841 3040-5080
Sozialberatung 03841 3040-5081

Frauennotruf

Tag und Nacht 
Telefon: 03841 283627

Was gehört in die gelbe Tonne (Auswahl):
Getränkeflaschen aus Kunststoff (ohne Pfand), 
Joghurt-, Quark- und Sahnebecher, Trageta-
schen, leere Farbeimer, leere Menüschalen von 
Fertigessen, Kunststoffflaschen von Wasch- und 
Körperpflegemitteln, Styroporverpackungen 
(Achtung kein Baustyropor), Konservendosen, 
Kronkorken und Schraubdeckel, leere Spray-
dosen, Aluminiumfolie, Getränkekartons (Saft, 
Milch, Wasser) Verpackungen von Wurst, Käse, 
Tierfutter, Tütensuppen und Kaffee

Was gehört n i c h t hinein (Auswahl):
Pappe, Papier, Glas, Spielzeugpuppen, Koch-
töpfe, Pfannen, Gartenschläuche, Gummistie-
fel, CDs, DVDs, Videokassetten, Lebensmittel-
reste, Batterien, Glühlampen

Was ich zu  
Weihnachten  
bekommen habe? 
Einen Bauch!
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Umbau des Kornspeichers im Mühlenquartier Bad Kleinen kann beginnen 

Im Spätsommer 2018 ging das Gelände einer 
der ehemals größten Industriemühlen Nord-
deutschlands auf den heutigen Eigentümer 
Mühlenquartier Bad Kleinen GmbH mit dem 
Geschäftsführer Egon Flemming über. Der Im-
mobilien- und Finanzfachmann aus Bad Klei-
nen hat die Gemeinde zuvor von seinem Zu-
kunftskonzept „Mühlenquartier Bad Kleinen“ 
überzeugt. Die bereits seit 1993 außer Betrieb 
befindlichen und denkmalgeschützten Mühlen-
gebäude waren vom endgültigen Verfall bedroht. 
Gegenstand des ersten Bauabschnitts ist die Re-
vitalisierung des Kornspeichers von 1961, einem 
weithin sichtbaren Wahrzeichen der Gemeinde 
am Schweriner See. Es werden 48 Eigentums-
wohnungen, ein Wellness- & SPA-Bereich sowie 
ein Parkhaus im Neubau entstehen. 
In zwei sehr intensiven Jahren der Planung ist 
es Egon Flemming – in guter Zusammenarbeit 
mit der Baubehörde des Landkreises Nordwest-
mecklenburg sowie mit dem Landesdenkmalamt 
– nun gelungen, die vielfältigen Anforderungen 
an den Umbau des Kornspeichers zu meistern. 

Baugenehmigung erteilt
Die Landrätin Nordwestmecklenburgs Kerstin 
Weiss war im Oktober im Mühlenquartier Bad 
Kleinen persönlich zu Besuch, um mit Unter-

zeichnung eines Vorvertrages letzte Hindernisse 
aus dem Weg zu räumen. Die Baugenehmigung 
wurde am 20. November erteilt. Egon Flem-
ming ließ es sich nicht nehmen, den Baugeneh-
migungsbescheid persönlich in Grevesmühlen 
abzuholen.
Die Umbauten im Kornspeicher beginnen An-
fang April 2021. Die Fertigstellung des neuen 
Kornspeichers mit Parkhaus-Neubau ist für 
Ende 2022 geplant. Trotz des längeren Bauge-
nehmigungsverfahrens und der Corona-Auswir-
kungen ist Egon Flemming mit dem Vertrieb der 
Eigentumswohnungen recht zufrieden. Neben 
den bereits verkauften Wohnungen haben viele 
Interessenten sich bereits Wohnungen im Wege 
der verbindlichen Reservierung gesichert. Einige 
der Top-Wohnungen mit attraktivem Seeblick 
sind jedoch auch noch zu haben. 

Wellness & SPA locken  
Wohnungsinteressenten
Der Wellness & SPA-Bereich mit über 900 m² ist 
bereits an einen Betreiber verkauft. Die Planun-
gen für einen – auch öffentlich zugänglichen – 
Betrieb sind abgeschlossen. Egon Flemming ist 
sicher: „Mit drei Saunen, einem Schwimmbad 
von elfeinhalb mal fünfeinhalb Metern, einer 
SPA-Suite, Kosmetik und Massagen sowie ein-

ladendem Entree mit Loungebar wird für Well-
ness-Freunde in und außerhalb der Region ein 
vergleichsweise sicher kleineres, aber dafür feines 
Angebot entstehen.“
Das Mühlenquartier Bad Kleinen hat in den 
letzten Monaten viel erreicht. Neben den bau-
vorbereitenden Maßnahmen für den Kornspei-
cher konnten auch diverse Erhaltungsmaßnah-
men bei der Alten Mühle, den anderen histori-
schen Gebäuden sowie Außenanlagen erfolgreich 
durchgeführt werden. 

Hoffnung trotz Corona 
Aufgrund der Corona-Pandemie konnten im 
Mühlenquartier Bad Kleinen einige der geplan-
ten Veranstaltungen leider nicht durchgeführt 
werden, zuletzt der gewohnte Adventsmarkt des 
Heimatvereins Bad Kleinen. Wie schade! Den-
noch hat Egon Flemming das Tannen-Trio auf 
dem Gelände wieder mit unzähligen Lichtern 
schmücken lassen – im Jahr 2020 ein Symbol 
der Hoffnung auf entspanntere Lebensverhält-
nisse und auch wieder mehr Veranstaltungen im 
kommenden Jahr. Zur Freude der Menschen in 
Bad Kleinen und in der Region. 
Informationen zum Ausbau des Mühlenquar-
tiers gibt es im Internet unter www.muehlen-
quartier-badkleinen-gmbh.de oder per Telefon 
038423 580230.

Landrätin Kerstin Weiss und Geschäftsführer Egon Flemming im Oktober bei einem Vor-Ort-Termin zum Stand der 
Bauplanung im Mühlenquartier Bad Kleinen

Trotz Absage des Adventsmarktes des Heimatvereins 
Bad Kleinen ist das Tannen-Trio auf dem Gelände mit 
Lichterketten geschmückt.
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln

Gottesdienste und Veranstaltungen 
 ■ Heiligabend, 24.12., 15.30 und 17.00 Uhr: 
Christvesper  in der Kirche Hohen Viecheln 
(bitte anmelden) 

Für die Christvespern in Hohen Viecheln ist 
aufgrund der begrenzten Anzahl von Plätzen 
eine Anmeldung bis zum 23. Dezember erfor-
derlich: Anmelden können Sie sich unter An-
gabe Ihres Namens und der Personenzahl und 
der Zeit der Christvesper ausschließlich per  
E-Mail unter buero-wismar-sued@elkm.de oder 
unter der Telefonnummer 03841/796713 – bitte 
nutzen Sie außerhalb der Bürozeiten (Dienstag 

Evangelisch-lutherische  
Kirchen gemeinde Lübow

Gottesdienste und Veranstaltungen
 ■ Heiligabend, 24.12., 15.00 und 16.00 Uhr: 
Christvesper  in der Kirche
 ■ 03.01., 11.00 Uhr: Gottesdienst in der Kirche 
 ■ 10.01., 14.00 Uhr: Einladung zum 
Epiphanias gottesdienst der Unterregion in 
die Kirche Beidendorf 
 ■ 24.01., 11.00 Uhr: Gottesdienst in der Kirche 

Evangelisch-lutherische 
Kirchen gemeinde 
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste und Veranstaltungen
 ■ Heiligabend, 24.12., 15.00 und 16.30 Uhr: 
Christvesper unter freiem Himmel 
 ■ Heiligabend, 24.12., 22.00 Uhr: Feier der 
Christnacht in der Kirche 
 ■ 26.12., 10.00 Uhr: Weihnachtsgottesdienst 
in der Kirche
 ■ 31.12., 17.00 Uhr: Gottesdienst zum Jahres-
schluss 
 ■ 10.01., 14.00 Uhr: Einladung zum 
Epiphanias gottesdienst der Unterregion in 
die Kirche Beidendorf 
 ■ 16.01., 17.00 Uhr: Abendgottesdienst
 ■ 31.01., 10.00 Uhr: Gottesdienst 

Offenes Bücherregal in der Pfarrscheune
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
unsere Sammelaktion von Büchern war und ist 
ein voller Erfolg. Viel Lesenswertes ist zusam-
mengekommen. Aufgrund der noch immer an-
dauernden Coronazeiten öffnen wir ab Januar 
den Zugang zu den Büchern in der Pfarrscheune 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

vielleicht wird das diesjährige Weihnachtsfest so 
besonders, dass man es nicht vergisst. Diesen Ge-
danken höre ich öfter in dieser Zeit. Ja, manches 
ist Weihnachten 2020 auch in der Weihnachts-
planung der Kirchengemeinden anders. 
Wenn diese Ausgabe des „Mäckelbörger Wegwei-
sers“ erscheint, werden Sie vieles schon erfahren 
haben: Unsere Kirchengemeinden planen Christ-
vespern im Freien oder, wenn in den Kirchen, 
dann mit begrenzter Besucherzahl. Dafür findet 
dann aber beispielsweise eine Christvesper mehr 
statt als sonst üblich. Manche dieser Ideen ist si-
cher der Zeit geschuldet. 
Andererseits ist Weihnachten von Beginn an das 
so ganz andere Fest. Maria und Joseph sind Op-
fer der Unwirtlichkeit unter den Menschen und 
finden Obdach in einem klapprigen Stall, in dem 

Gedanken zum Weihnachtsfest 2020

man durch das löchrige Dach den Himmel sehen 
kann. Im Krippenspiel sitzen die Hirten um ein 
Feuer und mindestens einer beschwert sich da-
rüber, dass es so kalt ist. Ein Licht erscheint und 
ein Bote wärmt mit seiner Botschaft vom Kind 
in der Krippe die Herzen der Hirten. Und die 
Hirten machen sich voller Neugier und Freude 
mitten der in der Nacht auf den Weg zum neu-
geborenen Kind. All dies spielt sich nicht im ge-
schützten Raum ab, sondern in der rauen Wirk-
lichkeit des Lebens. Die Geburt des Kindes im 
Stall von Bethlehem ist ein Zeichen des Lebens 
in einer lebensfeindlichen Welt. 
Wenn den Hirten und uns Frieden auf Erden 
verkündet wird, können wir hoffen, dass wir 
diesen Frieden auch erleben: In den Familien, 
auch, wenn beim Feiern zu dieser Weihnacht 
kreative Lösungen gefunden werden müssen, 
die vielleicht manches Verkrustete aufbrechen. 

In unseren Fragen und Ängsten beim Blick auf 
den Zustand in unserer Welt, beim Blick auf 
Infektionszahlen und die Probleme, die diese 
Pandemie mit sich bringt. In unserer Sorge um 
die Nächsten und unser künftiges Miteinander. 
Weihnachten ist das so andere, so besondere 
Fest, dass man nicht vergisst. Denn Gott wird 
Mensch, Gott wird einer von uns. Gott steckt 
als Kind in der Krippe mitten in unserem Leben, 
er kriecht sozusagen unter unsere Haut. So teilt 
das Kind unsere Freude, unsere Sorgen, unseren 
Schmerz. Es teilt auch unsere Hoffnung, dass die 
Liebe zum Leben und zum Frieden alles Dunkle 
überstrahlt. So wird auch an diesem besonderen 
Weihnachtsfest das Licht alles Dunkel überstrah-
len. Wie schön! 

Gesegnete und frohe Weihnachten wünscht Ihnen 
Jens Krause, Pastor in Dorf Mecklenburg 

8-13 Uhr und Donnerstag, 11-16 Uhr) den An-
rufbeantworter.

 ■ 31.12., 15.00 Uhr, Arche Bad Kleinen: 
 Gottesdienst zum Jahresschluss 
 ■ 03.01., 9.30 Uhr, Arche  
Bad Kleinen: Gottesdienst
 ■ 10.01., 14.00 Uhr: Einladung zum 
Epiphanias gottesdienst der Unterregion in 
die Kirche Beidendorf 
 ■ 17.01., 9.30 Uhr, Arche Bad Kleinen:  
Gottesdienst
 ■ 24.01., 9.30 Uhr, Arche Bad Kleinen:  
Gottesdienst

immer mittwochs von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Und natürlich bei allen stattfindenden Veran-
staltungen in der Pfarrscheune. Tolle Bücher 
zum Mitnehmen und kleine Handarbeiten zum 
Erwerb erwarten Sie. Der Erlös vom Verkauf 
der Handarbeiten dient dem Erhalt der Pfarr-
scheune.  Karin Krause 

Nicht oh je, sondern vielen Dank, Herr Pastor!

Die von der Kirchgemeinde in Zusammenarbeit mit dem Kultur- und Show-
verein geplante Verabschiedungsveranstaltung konnte leider nur in abgespeck-
ter Form durchgeführt werden. Dafür, dass sie überhaupt durchgeführt wurde, 
gilt der Dank den Organisatoren von der Gemeinde und dem Bürgermeister.
Am 31. Oktober wurde Pastor Dirk Heske nach 25 Jahren in Hohen Viecheln 
in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Auch, wenn wir ihm den ver-
dienten Ruhestand gönnen, wir hätten ihn gern in unserer Gemeinde behalten. 
Denn „Hochwürden“ war nicht nur unser Pastor – er war ein echter Hohen 
Viechler – eine Institution. Da wollten sich alle Vereine für die langjährige gute 
Zusammenarbeit bedanken. So brachten Angler, die Tänzer, der Showverein, die 
Feuerwehr, die Biker, die Segler und im Namen der Bürger von Hohen Viecheln 
der Bürgermeister mit Grußworten ihren Dank zum Ausdruck.
Wer bekommt schon als Dank einen Bootsliegeplatz in Hohen Viecheln, eine 
Mitgliedschaft ehrenhalber sowohl bei den Anglern als auch den Bikern auf 
Lebens zeit?!

Im Namen der Einwohner von Hohen Viecheln: Vielen Dank, Pastor Heske!

Glöde, Bürgermeister
Frau Fromm, Herr Glöde und Pastor Heske (v. l.) bei der Übergabe des Verab-
schiedungsgeschenkes 
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Dambeck-
Beidendorf

Gottesdienste und Veranstaltungen
 ■ 10.01., 14.00 Uhr: Epiphaniasgottesdienst 
der Unterregion für Klein und Groß in 
 Beidendorf
 ■ 17.01., 10.00 Uhr: Gottesdienst in Dambeck
 ■ 24.01., 10.00 Uhr: Gottesdienst in 
 Beidendorf
 ■ 31.01., 10.00 Uhr: Gottesdienst in Dambeck 
(Prädikantin Sylva Keller)

Die Dambecker Sternsinger –  
Wer möchte gern dazugehören?
Wir treffen uns am Sonntag, dem 10. Januar, um 
14 Uhr in der Beidendorfer Kirche zum Epipha-
niasgottesdienst der Unterregion für Klein und 
Groß, um den Aussendungssegen zu empfangen. 
Termine für unser Sternsingen legen wir gemein-
sam fest. Wer gern von den Dambecker Stern-
singern besucht werden möchte und Gottes Se-
gen für sein Haus wünscht, der melde sich bitte 
im Pfarrhaus in Dambeck bis zum 10. Januar  
(Tel. 038424/ 20309)!

Alle Termine sind unter Vorbehalt. Sie können 
sich ändern oder entfallen entsprechend der aktu-
ellen Lage.

Filmabend am 20. Januar um 19.30 Uhr 
in der Dambecker Pfarrscheune

 ■ „Narziss und Goldmund“ (Dts. 2020) –  
nach dem gleichnamigen Roman von  
Herrmann Hesse

Im Zentrum der im Mittelalter angesiedelten Ge-
schichte steht eine enge Freundschaft: Schon im 
Kindesalter lernen Narziss und Goldmund sich 
kennen, als Goldmund in der Klosterschule Ma-
riabronn abgegeben wird, in welcher der Waise 
Goldmund als Novize lebt. Als junge Erwachsene 
stehen sich die beiden immer noch sehr nah, ob-
wohl sie charakterlich äußerst unterschiedlich 
sind: Während sich der zurückhaltende Narziss 
ganz dem Dienen Gottes verschrieben hat, zieht 
es den aufbrausenden Goldmund hinaus in die 
Welt und hinein in diverse Abenteuer. Erst Jahre 
später begegnen sich die Freunde wieder – und 
Narziss erfährt, wie es Goldmund in all der Zeit 
ergangen ist (Eintritt 3 Euro, bitte telefonisch 
anmelden).

Zeit für Bücher 
am 3. Februar um 19.30 Uhr in der Dambecker 
Pfarrscheune – bitte telefonisch anmelden!

Unsere Gemeindegruppen
 ■ Die Kinderkirche trifft sich mittwochs alle 
14 Tage von 14.00 bis 16.00 Uhr am:  
13. und 27. Januar sowie 24. Februar
 ■ Die Pfadfinder treffen sich in der Regel alle 
zwei Wochen donnerstags von 16.00 bis 
18.00 Uhr auf dem Dambecker Pfarrhof 
mit dem Gemeindepädagogen Konstantin 
Manthey aus Groß Trebbow am:  
7. und 21. Januar sowie 4. Februar
 ■ Der nächste Termin für die Vor- und Haupt-
konfirmanden:

 ■ 15.01., von 16.00 bis 18.00 Uhr  
in Dorf Mecklenburg
 ■ Konfirmandenfreizeit vom 29. bis 31. Ja-
nuar in Raben Steinfeld
 ■ 26. Februar von 16.00 bis 18.00 Uhr in 
Dambeck

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Gressow- 
Friedrichshagen 

Gottesdienste finden in den (kalten) 
Kirchen statt. Bitte kleiden Sie sich entsprechend.
Alle Veranstaltungen finden statt, wenn es den 
aktuell geltenden Corona-Regeln für Versamm-
lungen entspricht.
Immer aktuelle Informationen finden Sie im 
Internet und im Pfarrhaus Gressow, Tel.: 03841-
616227.

 ■ 01.01., 10 Uhr in Friedrichshagen:  
Gottesdienst mit Abendmahl
 ■ 10.01., 10 Uhr, Kirche Gressow: 
Familiengottesdienst mit Aussendung der 
Neujahrssänger, anschließend Imbiss und 
Kirchenkaffee
 ■ 17.01., 10 Uhr, Kirche Friedrichshagen: 
Gottesdienst mit Abendmahl
 ■ 24.01., 10 Uhr, Kirche Gressow: 
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
 ■ 31.01., 10 Uhr, Kirche Friedrichshagen: 
Gottesdienst mit Abendmahl

Nach jedem Gottesdienst besteht die Möglichkeit 
der persönlichen Fürbitte und Segnung. Unsere 
Kirchenältesten sind gern für Sie da.
Wer gern einmal einen Gottesdienst im Warmen 
feiern möchte: Sie sind eingeladen nach Wismar-
Wendorf, immer sonntags um 10 Uhr. Mitfahr-
gelegenheit kann gern erfragt werden.

Seniorennachmittag
21.1. um 15 Uhr im Pfarrhaus Gressow:  
Kaffeetafel, Andacht, Lieder, Gespräch

Hauskreis
Bibel lesen, beten, singen, Leben teilen – an al-
len Dienstagen (während der Schulzeit) um 
19.30 Uhr bei Familie Wischeropp, Pfarrhaus 

Gressow. Bei Kontakteinschänkungen telefo-
nisch. Die aktuell geltende Nummer erfahren 
Sie im Pfarrhaus.

Angebote für Kinder & Jugendliche  
(in Schulwochen)

 ■ Montag: Chor (ab 7. Klasse) um 19 Uhr in 
der Kirche Gressow
 ■ Dienstag: Kinderkirche um 16 Uhr, mini-
Club 0 bis 4 Jahre (mit Eltern) und Kinder-
club ab 6 Jahre
 ■ Donnerstag: Musikinstrumente erlernen/
miteinander üben, um 16 Uhr im Pfarrhaus 
Gressow
 ■ Konfi-Treff auf Verabredung, Informationen 
dazu im Pfarrhaus Gressow

Neujahrssingen in den Dörfern  
vom 6. bis 10. Januar 2021

 ■ Probe für alle Sänger ist am 9.1. um 16 Uhr 
im Pfarrhaus Gressow.
 ■ Aussendungs-Familiengottesdienst am 10.1. 
um 10 Uhr im Pfarrhaus Gressow
 ■ Tour durch die Dörfer 11.-15.1., Start immer 
16 Uhr im Pfarrhaus. Jeder Sänger wird nach 
Hause gebracht!

Bei Ihnen waren wir noch nie? Möchten Sie auch 
gern einen Segen für das neue Jahr gesungen be-
kommen? Anruf genügt… (Tel.: 03841 616227).

Vorschau Winterferien
Kinderfreizeit in den Winterferien für Leute von 
1. bis 6. Klasse. Wir planen eine Fahrt nach Slate 
bei Parchim in der ersten Ferienwoche (Mo.-
Fr.). Bald gibt es dazu auch Flyer und mehr Info 
im Netz.

 ■ Ihre Kirchengemeinde immer aktuell im Netz: 
www.kirche-gressow-friedrichshagen.de

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp,  
Tel.: 03841 616227 im Pfarrhaus Gressow

Eine besinnliche WeihnachtszeitEine besinnliche Weihnachtszeit
und einen guten Start in das Jahr 2021und einen guten Start in das Jahr 2021
wünscht Ihnen die Redaktion des  wünscht Ihnen die Redaktion des  
„Mäckelbörger Wegweisers“.„Mäckelbörger Wegweisers“.

Steffen Schmidt
* 17. 3. 1967  † 31. 10. 2020

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die uns durch Worte des Trostes,  

durch einen stillen Händedruck, eine stille Umarmung
oder in anderer Form, ihre aufrichtige Anteilnahme  

zum Ausdruck gebracht haben.

Ursula Schmidt und Karina Obermeier mit Familie
        Lübow, im November 2020
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Markt und Straßen  
steh ’n verlassen,
still erleuchtet jedes Haus.
Unser Team dankt allen  
Mitgliedern, Bürgern und  
Kooperationspartnern für die 
gute Zusammenarbeit, 
wünscht allen zum 
Weihnachtsfest schöne Stun-
den und  für das neue Jahr 
Gesundheit, Glück und Freude.

Ihr Tourismusverein 
Schweriner Seenland e. V.

Allen 
Mitgliedern, 

Angehörigen und  
Kooperationspartnern  

wünschen wir  
sportliche fröhliche Weihnachten  

und einen 
guten Rutsch 

in das neue Jahr.

Der Vorstand des
Lübower SV 66 e. V.

Wir 
wünschen allen
wunderschöne  

Weihnachtsfeiertage
und einen  

guten Start
ins neue Jahr.

Kultur- und Showverein
Hohen Viecheln e. V.

Der Seniorenverein Lübow 
wünscht seinen  

Mitgliedern und 
allen Einwohnern 

der Gemeinde Lübow 
ein frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Start  
ins Jahr 2021.

SV Bad Kleinen e.V.
Das Jahr neigt sich dem Ende zu.

Wir wollen dies zum Anlass nehmen, uns für 
das entgegengebrachte Vertrauen und die 

angenehme Zusammenarbeit zu bedanken.

Allen Sportlerinnen und Sportlern,  
ehrenamtlichen Mitgliedern, den 

Übungsleitern sowie unseren Sponsoren  
wünschen wir eine besinnliche  

Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Der Vorstand 2020

1

Annoncen

Ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr wün-
schen wir allen Mitglie-
dern, deren Angehörigen 
sowie allen Bürgerinnen und Bürgern 
unserer Gemeinde. Ein Dankeschön gilt 
unseren Partnern und Sponsoren, die 
uns das vergangene Jahr wieder tat-
kräftig unterstützt haben.

Mecklenburger SV 
Der Vorstand

Das Team des Museums 
und der Vorstand seines 
Fördervereins wünschen 
allen Lesern, Partnern 

und Unterstützern

friedvolle Weihnachten und 
alles Gute im neuen Jahr!
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Hurra, hurra, bald ist der Weihnachtsmann da. 

„Was wäre Weihnachten ohne leuchtende Kinderaugen,  
denn sie zeigen uns doch den Weihnachtszauber“

Ich wünsche allen Kindern, 
Eltern, Großeltern, 
Freunden und Bekannten 
ein fröhliches und besinnliches Fest.

Kindertagespflege „Gisis Mäusestübchen“ aus Rambow

Die Frage ist nicht, was die Zukunft 
bringt. Die Frage ist, was wir aus der 
Zukunft machen.

Erholsame und trotz der widrigen 
Umstände schöne Feiertage und für das 
neue Jahr Glück, Erfolg und vor allem 
Gesundheit
wünscht Ihnen

Basisgruppe Bad Kleinen

IT – SERVICE
Installation I Beratung I Problemlösung

Sebastian Schäfer
Straße der Jugend 20 • 23996 Bad Kleinen

038423 - 599167 •  mail@its-schaefer.com

*Computer *Telefon
*Internet *Multimedia

Allen Kunden und Geschäftspartnern  
frohe Weihnachten  

und ein gesundes neues Jahr 2021.

ACALOR Energietechnik GmbH
Koppelweg 5 · 23996 Bad Kleinen
T. +49(0)3841 - 32 77 10
info@aclor.de · www.acalor.de

Unseren Kunden, Partnern, Mitarbeitern 
und ihren Familien wünschen wir frohe 
Weihnachten und ein glückliches und 
gesundes neues Jahr! 

Wissenswertes und Lustiges 
aus der Chronik der 
Gemeinde Bobitz 
Zusammengefasst von Reinhard Dopp, 
Chronist aus Bobitz

Eine (nach-)
weihnachtliche 
Betrachtung
Am späten Nachmittag gehe ich langsam durch 
meinen Heimatort Bobitz. Eine ruhige und fried-
liche Atmosphäre liegt über dem 24. Dezember.
Vereinzelt treffe ich Mitbürger, und wir wün-
schen uns beim Vorübergehen ein frohes Fest. 
Mich zieht es zu unserem Garten. Hier liegt eine 
stille Landschaft vor mir. Auf der Bundesstraße 
fahren in großen Abständen einzelne Autos. Die 
Stimmung scheint auch die Kinder und Jugendli-
chen ergriffen zu haben, denn ihr tosender Lärm 
fehlt auf einmal. 
Es liegt eine erwartungsvolle Stimmung in der 
Luft. Mich packt eine knisternde Spannung. 
Ich ziehe die Kapuze tief ins Gesicht und be-
gebe mich auf den Rückweg, um zu Hause den 
Weihnachtsbaum im Lichterglanz erstrahlen zu 
lassen, den ich bei Axel gekauft habe. Plötzlich 
ein HO, HO, HO! Erschrocken blicke ich auf.“ 
Der Bärtige und sein Gehilfe heben grüßend die 
Hand und die Pudelmütze. Neugierig gehe ich 
langsam hinterher. Ein Jugendlicher drückt sich 
im großen Bogen an den beiden Weihnachts-
männern vorbei. 
Dann ertönt mit einem Mal Glockengeläut. Mir 
wird ganz warm ums Herz. Hinter den Fenstern 
kommen Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
hervor. Da, der Weihnachtsmann ist da. Ich höre 
freudige Kinderstimmen. Weihnachtsmann, bei 
uns warst du schon. Weihnachtsmann, wann 
kommst du zu uns? 
Durch das Glockengeläut merke ich, dass die 
Weihnachtsmänner durch den ganzen Ort ge-
wandert sind, was sie selbst nicht bemerkt haben. 
Sie haben eine sehr angenehme Atmosphäre am 
Heiligabend verbreitet und haben vielen Men-
schen eine überraschende Freude bereitet. Da-
bei wollten sie nur auf diese schöne Art ihren 
Arbeitskollegen ein frohes Fest wünschen.
Vielen Dank Weihnachtsmann Eddi und Co. 
Meine Frau kommt von der Arbeit nach Hause 
und ihre ersten Worte: „Ich habe den Weih-
nachtsmann in Bobitz gesehen.“

(unbekannter Verfasser)
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Wir bedanken uns bei unseren  
Patienten sowie deren Familien und  
allen Ärzten für die gute Zusammen-
arbeit in 2020 und wünschen ihnen  

ein besinnliches Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch  

ins neue Jahr.
Turnerweg 4c · 23966 Wismar · Tel.: 03841 328601 · Mobil: 0172 9878320

Praxis für Ergotherapie Nadine Krug

✆  03841 6319991 • E-Mail: malerbetrieb_lindemann@t-online.de

Malerbetrieb
Lindemann GmbH
Schweriner Straße 44, 

23972 Dorf Mecklenburg OT Karow

Wir wünschen allen unseren Kunden und Geschäftspartnern 
schöne Weihnachten, einen angenehmen Jahreswechsel  

und für 2021 Gesundheit, Glück und viele schöne Erlebnisse.

Allen Kunden und Geschäftspartnern wünschen wir zum Weihnachtsfest 
besinnliche Stunden und ein gesegnetes neues Jahr.

Ihr Partner an Ihrer Seite

Montag – Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Fritz-Reuter-Straße 33 · 23996 Hohen Viecheln · Telefon 038423 777-0

lektro
auer

Leistungen vom Fachbetrieb:
Heizung, Sanitär, Solar,

Wärmepumpen, Komplettbäder

Kompetent für
Beratung
Planung

Ausführung
Wartungsdienst

Gallentiner Chaussee 19, 23996 Bad Kleinen
Telefon: 03 84 23 / 56 10, Fax: 03 84 23 / 5 06 86

www.gauer-bad-heizung.de

Für das uns  
entgegengebrachte  

Vertrauen  
bedanken wir uns 

bei unseren 
Kunden und  

Geschäftspartnern 
und wünschen  

allen ein friedvolles  
Weihnachtsfest  

und ein gesundes  
neues Jahr. 

Inhaber Ansgar und Sven Hocke
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GEBÄUDETECHNIK
GmbH

G   G   UERUER

GIGALIFT – die 
Experten für Arbeiten 
in luftigen Höhen
Wenn man von der A 20-Ausfahrt Wismar Mitte 
auf der B 208 Richtung Stadtmitte fährt, fällt 
einem linkerseits sofort das moderne gelbe Ge-
bäude und die ebenfalls in hellem gelb gehalte-
nen, riesigen Kräne der GIGALIFT GMBH auf. 
Fährt man dann noch die kurze Auffahrt hoch 
und besucht das Unternehmen, strahlt einem 
sofort Betriebsleiter Dirk Bloempott an, der nun 
bereits seit 2016 den Standort Wismar betreut 
und sich nicht lange bitten lässt, die vielen Hub-
bühnen und Kräne in den modernen Produkti-
onshallen vorzustellen.
Seit fast 30 Jahren gibt es das Unternehmen 
GIGALIFT in seiner jetzigen Form. Vision des 
Unternehmensgründers Frank Rewoldt war von 
Anfang an, für jede Aufgabe in noch so gigan-
tisch-schwindelnder Höhe den richtigen Ar-
beitskran zu organisieren. Geht nicht – gibt ’s 
nicht – so das Firmenmotto seit fast drei Jahr-
zehnten.
GIGALIFT – das heißt übersetzt: für jeden Auf-
trag die richtige Bühne auf die richtige Höhe zu 
„liften“. Doch Arbeitsbühnen müssen nicht un-
bedingt immer gigantisch groß und hoch sein. 
Im Standort Wismar des Unternehmens findet 
man tatsächlich alles, was das Herz begehrt, von 
kleinen Hubbühnen für herbstliche Arbeiten 
im heimischen Garten, um zum Beispiel He-
cken zu schneiden oder Obstbäume zu stutzen. 
Da macht es auch schon mal Sinn, wenn sich 
ein paar Nachbarn zusammentun, um sich eine 
kleine Hubbühne gemeinsam zu mieten. 
Nachbarschaftshilfe macht erfinderisch“, so der 
begeisterte Bloempott, der voller Stolz zu seinen 
teils wirklich gigantischen Hebebühnen in Ein-
satzhöhen über 40 Meter aufblickt. GIGALIFT, 
das ist aber auch ein ständig auf modernstem 
Niveau gehaltener Maschinenpark und gut aus-
gebildetes Personal, das sich ständig weiterbil-
det. Die Schulungen sind jeweils unterteilt in 
einen theoretischen und einen praktischen Teil. 
Die Teilnehmer lernen so alles über rechtliche 
Grundlagen, Arbeitsschutz und Umgangsvor-
aussetzungen zum verkehrssicheren Gebrauch 
der Arbeitsbühnen. Mit dem Bestehen der je-
weiligen Prüfungen erhalten die Mitarbeiter 
deutschlandweit anerkannte Bedienerausweise. 
Es ist also kein Wunder, dass unter den derzeit 
43 Mitarbeitern so gut wie keine Fluktuation zu 
verzeichnen ist.
Das Ziel von GIGALIFT ist und bleibt, mit Kom-
petenz, Zuverlässigkeit und Flexibilität alle Wün-
sche der Kunden mit passender Technik zu er-
füllen.
Zu erreichen ist die GIGALIFT in Wismar direkt 
am Rothentor Süd, Am Berg 2, per Telefon 03841 
252299 oder per E-Mail: wismar@gigalift.de. 
Weitere Informationen gibt es im Internet unter 
www.gigalift.de.

Matthias Kopfmüller

Dumme Gedanken hat jeder, 
aber der Weise verschweigt sie.

Wilhelm Busch
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Fliesen Mahnel GmbH · Gallentiner Chaussee 17 · 23996 Bad Kleinen
Telefon: 038423 50286 · E-Mail: info@fliesen-mahnel.de

Wir danken unseren Kunden und Geschäftspartnern für das  
uns im Jahr 2020 entgegengebrachte Vertrauen und die gute  

Zusammenarbeit und wünschen allen frohe Weihnachten  
und einen guten Start ins Jahr 2021!

FLIESEN
MAHNEL

s e i t  1 9 8 1
G
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Ein fröhliches 
Weihnachtsfest

und ein gesundes 
neues Jahr

wünscht Ihnen die

Baugeschäft Riedel  
GmbH & Co. KG

Altbausanierung • Schlüsselfertiges Bauen
Kurze Straße 23 • 23996 Bad Kleinen

Telefon: 038423 555922
Funk: 0173 6139279
   0174 8888245

www.baugeschäft-riedel.de

Allen Kunden, Geschäftspartnern und Freunden wünschen  
wir ein ruhiges, besinnliches Weihnachtsfest und einen guten  
Start in das neue Jahr. 

Café Draegers
Bad Kleinen, Hauptstraße 20, Tel. 0171 534 09 87 
     Cafedraegersbk

Wir danken all unseren Gästen für 
ihren Besuch im Jahr 2020.

Wir wünschen Ihnen  
besinnliche und erholsame  

Feiertage sowie einen guten  
Rutsch ins neue Jahr.

Wir freuen uns,  
Sie hoffentlich bald wieder  

bei uns zu begrüßen. 

Fußpflege & Wellness
Rona Feutlinske

Dorfstraße 7, 23972 Lübow
Telefon: 03841 30 48 54

Hiermit sage ich Danke für das 
entgegengebrachte Vertrauen und 
wünsche meinen lieben Kunden 

eine frohe Weihnachtszeit  
und ein gesundes Jahr 2021.

Friseur-Oase
Karola Hoffseß
Am Wehberg 11b
23972 Dorf Mecklenburg

792079%

Unseren Kunden ein Dankeschön ver-
bunden mit den besten Wünschen zum  

Weihnachtsfest und für das neue Jahr.

Annoncen

An der Feldhecke 2  •  23996 Bad Kleinen 
Telefon: 038423 55577  •  info@gesundheitszentrum-taube.de

www.gesundheitszentrum-taube.de · facebook.com/GesundheitszentrumStefanTaube

Ein fröhliches Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr
wünscht Ihnen das
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Ideen für Ihr Projekt:
• Polsterarbeiten
• Designböden und Parkett
• Sonnen- und Insektenschutz
• klassische und ökologische Bodenbeläge 

23996 Bad Kleinen • Eisenbahnstraße 4
     Mobil: 0173 9435982 • E-Mail: o.buechle@web.de

Allen meinen Kunden  
wünsche ich frohe  

Weihnachtsfeiertage 
und ein gesundes neues Jahr.

O. Büchle
aum- + Objektausstattung

Wir wünschen unseren 
   Geschäftspartnern und Kunden 
  frohe Festtage und alles Gute fürs 
    neue Jahr.

Stephan Mutzeck     0172 3807029
www.mutzeck-dachdeckerei .de Steffi Mutzeck     0162 6960823

Schimmer Dorfstraße 8 · 23972 Lübow 
Tel.: 03841 785831

Gaststätte Gaststätte 
„Zur Schimmer Pappel“„Zur Schimmer Pappel“

Inhaber: W. Hahn

Unseren Gästen  
ein frohes Weihnachtsfest  
und ein gutes neues Jahr.

Nutzen Sie auch unseren Partyservice.

INGENIEURBÜRO FÜR TIEF- UND STRASSENBAU WISMAR

Kanalstraße 20 · 23970 Wismar 
Tel.: 03841 4612-0 · Fax: 03841 461222 · E-Mail: ITS-Wismar@t-online.de

wünscht Ihnen  

frohe Weihnachten  
und ein gesundes  

neues Jahr.

Weidenstraße 32, 23996 Bad Kleinen
Mobil: 0171-8898847

Danke unseren Kunden und  
Geschäftspartnern für die  

gute und erfolgreiche  
Zusammenarbeit, für ihr  
Vertrauen und ihre Treue.

Wir wünschen ein  
besinnliches Weihnachtsfest 

und einen  
guten Start ins neue Jahr.

Malerbetrieb  Malerbetrieb  
Mario Schulz GmbHMario Schulz GmbH

Annoncen

2021

Frisuren und mehr
Allen meinen Kunden ein besinnliches und  

frohes Weihnachtsfest.

Ich danke Ihnen für die langjährige Treue 
und wünsche allen 

einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihr Friseur Lübow
Inh. Birte Stanislawski

Am Sportplatz 5, 23972 Lübow, Tel.: 03841 783978
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Fritz-Reuter-Straße 32 
23996 Hohen Viecheln

Tel. 038423 555988
Fax 038423 555989
Funk 0175 2856628

Unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden  
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

Öffnungszeiten zum Fest:

23. und 30.12.2020  08.00 bis 16.00 Uhr
24. und 31.12.2020 08.00 bis 12.00 Uhr

Fischerei Prignitz
Ein frohes Weihnachtsfest  

und ein gesundes neues Jahr 2021 
wünschen wir unseren Kunden.

Hohen Viecheln, Fischerweg 4 
Telefon: 0172 3938700

Außerdem bieten wir  leckeren  
Frisch- und Räucherfisch an.

Unsere Öffnungszeiten:

Montag – Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
   13.30 – 16.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

Wildkarpfenverkauf zu  
Weihnachten und Silvester

Inh. G. Edling – Fachkosmetikerin
23996 Bad Kleinen, Hauptstraße 44a 

Tel.: 038423 54952

Ich bedanke mich bei  
meinen Kunden für  

ihre Treue im Jahr 2020 
und wünsche Ihnen  

ein schönes Weihnachtsfest 
und ein  

gesundes Jahr 2021!

Mir geht’s gut!

Kosmetik Fußpflege&
rit’s Kosmetikstudio

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr 
wünschen wir all unseren Gästen. 

Wir bedanken uns für Ihre Treue, die Sie uns in diesem 
Jahr entgegenbrachten, und werden Ihnen auch künftig  
ein zuverlässiger Partner beim Ausrichten Ihrer Feier sein.

Ihre Kathi Schmidt von der Gaststätte „Am Mühlengrund“

Karl-Marx-Straße 12, 23972 Dorf Mecklenburg, Telefon: 03841 796441

Annoncen

Tel./Fax 03841 790309
Funk 0172 3829436
Am Burgwall 20A
23972 Dorf Mecklenburg
www.ferienhaus-manthei.de 
E-Mail: ferienhaus.manthei@online.de

FERIENHAUS
MANTHEI

Wir wünschen frohe Weihnachten  
und ein gutes neues Jahr.

Hauptstraße 23 · 23996 Bad Kleinen 
Telefon: 038423 55790

Frohe Weihnachten und ein  
gesundes neues Jahr wünscht Ihnen 

Nicole Kufahl.

ICH BIN FÜR SIE DA, AUCH  
ZWISCHEN DEN FEIERTAGEN.

Fußpfl
ege

Body
tatt

oo

Nico
le’s B

eauty Corner

Nico
le’s B

eauty Corner

GESCHENKTIPP
GUTSCHEINE

 ·  Information  ·  Beratung  ·  Verkauf  ·

Unserer treuen Kundschaft ein herzliches Dankeschön
verbunden mit Wünschen für ein besinnliches Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch in das neue Jahr.

Gärtnerei Triwalk
Inh. Falko Urban

Floristenwerkstatt
Ina Urban

Dorf Triwalk 28 A · 23972 Lübow · Tel. 03841 78 08 18  
info@gaertnerei-urban.de · www.gaertnerei-urban.de
Öffnungszeiten zu den Feiertagen, zum Jahreswechsel und nach Neujahr:
24.12. (Do.) 9.00 bis 12.00 Uhr
28.-30.12. 9.00 bis 15.00 Uhr
31.12. (Do.) 9.00 bis 12.00 Uhr

02.01. (Sa.) geschlossen
04.-08.01. 9.00 bis 15.00 Uhr
09.01. (Sa.) 9.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten  
im Januar und Februar 2021

Mo. bis Fr.  9.00 bis 16.00 Uhr
Sa. 9.00 bis 12.00 Uhr
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Baugeschäft Marc Ziebell 

Hochbau
Tiefbau
Schornsteinsanierung

Wir wünschen allen Kunden und Geschäftspartnern  
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, 

erfolgreiches neues Jahr!

Feldstraße 18 
23996 Bad Kleinen 
Tel./Fax: 038423 50217 
Mobil:  0162 4042468

23972 Dorf Mecklenburg · Am Wehberg 13 · Tel.: 03841 790088 · Fax: 792411

WOHNUNGSGESELLSCHAFT

Dorf Mecklenburg mbH

Ihr kompetenter  
Partner bei  
Vermietungen und  
Wohnungsverwaltung

Allen Mietern und 
Geschäftspartnern 
frohe Weihnachten 

und ein gesundes Jahr 

2021

Allen Kunden und allen, die uns kennen, wünschen wir  
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Ahornstraße 3, 23972 Dorf Mecklenburg / OT Petersdorf
Tel.: 03841 790758, Fax: 03841 796896, Mobil: 0171 4783807

tiefbau.melich@gmx.de

T. und M. Melich
Außenanlagen

Wegebau, Erdbau, Tiefbau

Zum Weihnachtsfest wünsche ich besinnliche Stunden,

zum Jahreswechsel Heiterkeit und Frohsinn,

für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg!

Für die gute Zusammenarbeit

und das entgegengebrachte Vertrauen

in meine Arbeit bedanke ich mich herzlich. 

Liebe Weihnachtsgrüße 

Ihre Stella Berg

Allen meinen Kunden wünsche ich Allen meinen Kunden wünsche ich 
gemütliche Weihnachtsfeiertage und gemütliche Weihnachtsfeiertage und 

ein gesundes neues Jahr 2021!ein gesundes neues Jahr 2021!
Herzlichst Ihre Kerstin Andersen

ACHTUNG!
24. und 31.12.2020:  08.00 bis 12.00 Uhr

Vom 2. bis zum 9. Januar 2021  
haben wir Betriebsferien!

Bad Kleinen
Steinstraße 8A

Tel./Fax:
038423 420

Allen Kunden, Geschäftspartnern, 
Freunden und meiner Familie 
wünsche ich eine 
gemütliche Weihnachtszeit
und ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr.

Fliesen-, Platten-, Mosaikleger
Stefan Hünmörder

Am Dorfteich 1 a, 23996 Hoppenrade
E-Mail: anja.stefan.huenmoerder@web.de

Mobil: 0172 3925259

P   neben dem Friseurgeschäft

Meiner werten Kundschaft  
frohe Weihnachten und ein  

gesundes neues Jahr.

Salon  
Steffi

Montag – Freitag:  8.00 – 17.00 Uhr  
Samstag: 8.00 – 12.00 Uhr

Wismarsche Straße 2 · 23996 Bad Kleinen 
Tel.: 038423 50213

In einem guten Wort  
steckt für drei Winter Wärme. 
Ein böses Wort verletzt wie 
sechs Monate Frost.
Chinesische Weisheit
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Wir bedanken uns bei allen 
unseren Kundinnen und 
Kunden für das entgegen-
gebrachte Vertrauen. 
Wir wünschen allen frohe 
Weihnachten sowie alles Gute 
und Gesundheit für das neue 
Jahr!

www.biohof-tacke.de

Hofladen in Dorf Mecklenburg, Kletziner Str. 1a
Kletziner Str. 1a / 23972 Dorf Mecklenburg / biohof-tacke.de

All unseren Mietern, ihren Angehörigen 
sowie unseren Geschäftspartnern wünschen wir 

ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr.

Regionale Wohnungsgesellschaft Bad Kleinen mbH
Hauptstraße 54, 23996 Bad Kleinen, Telefon 038423 296

Großer Fischverkauf
Naturkarpfen aus Gröningsgarten

BiMES 
Binnenfischerei GmbH
info@bimes.de

Allen ein Allen ein 
frohes Fest  frohes Fest  

und alles Gute und alles Gute 
fürs  fürs  

neue Jahr!neue Jahr!

Allen ein Allen ein 
frohes Fest  frohes Fest  

und alles Gute und alles Gute 
fürs  fürs  

neue Jahr!neue Jahr!

Forelle, Ostseeschnäpel und Räucherwaren 
alles auf unserem Fischereihof in Wismar Gröningsgarten

Öffnungszeiten zu Weihnachten 
am 23. Dezember von 8.00 bis 16.00 Uhr
am 24. Dezember von 8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten zu Silvester
am 30. Dezember von 8.00 bis 16.00 Uhr
am 31. Dezember von 8.00 bis 12.00 Uhr

Annoncen

für 
25 Euro

Grundpreis/ Behandlung

Ambulante medizinische  
 Rundum-Fußpflege
mit dem Lächeln

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin per Telefon: 
0176 / 44 20 10 18

Elisabeth Gülker
ist für Sie mobil unterwegs

 rebierhcS hpotsirhC
 

 a 44 .rtstpuaH
 nenielK daB 69932

 07655 324830 nofeleT
/:sptth  .rebierhcs/   ed.mvl

NEUERÖFFNUNG
Seit 1. November 2020

Ayurveda-Massage- 
Praxis in  
Moidentin
ganzheitlich – nachhaltig

Jens Weinkauf

23972 Dorf Mecklenburg /  
OT Moidentin · Zum Mühlenteich 2

Tel.: 0152 5714 6796

Installateur- & Heizungsbaumeister

• Heizungstechnik 
• Sanitärtechnik
• Solar und Wärmepumpen
• Wartungsdienst 
• Reparatur

23966 Köchelsdorf • Igelteich 8 
Telefon/Fax: 038424 20162

Allen Kunden und
Geschäftspartnern

fröhliche Weihnachten.
Danke für Ihr Vertrauen,

kommen Sie gesund ins neue 
Jahr.
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Service-Büro Andreas Friede
Fritz-Reuter-Straße 11 · 23996 Hohen Viecheln
Mobil 0172/1472415 · andreas.friede@concordia.de

Service-Büro Friede Philipp Aßmann
Hauptstraße 28 · 23996 Bad Kleinen
Mobil 0170/9662804 · philipp.assmann@concordia.de

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

Frohe Weihnachten
und ein gesundes 
neues Jahr.

Ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück im  
neuen Jahr wünscht Ihnen Ihr MABLO-KAMINSTUDIO.

An der Bundesstraße 8, 23996 Niendorf 
Telefon: 038423 50745

Wasserturmweg 5, 19288 Ludwigslust 
Telefon: 03874 49023

Hartmuth Haase
Garten- & Landschaftsdesign

Am Hasenberg 8 · 23996 Beidendorf
 Tel.:  038424 20771  
 oder  0173 2032559

hartmuth.haase@gmx.de

Wir bedanken uns für das  
entgegengebrachte Vertrauen 

und die angenehme  
Zusammenarbeit und  

wünschen allen eine ruhige  
Weihnachtszeit und  

Gesundheit im neuen Jahr.

Allen meinen Kunden,  
Schülern und Eltern wünsche ich 

ein  frohes und gesegnetes  

Weihnachtsfest  
und ein glückliches, gesundes  

und erfolgreiches 
neues Jahr 2021

Schüler-Lernförderung  
auch mit Bildungskarte

KURSE für Schüler und Erwachsene:
ENGLISCH
DEUTSCH
FRANZÖSISCH
LATEIN
BUSINESS-ENGLISCH
Konversation
www.bildungs-karte.org
Telefon: 038424 20763, Handy: 0170 7770686
E-Mail: m-schmidt-english@t-online.de

ACHTUNG – NEU! 
PRIVATUNTERRICHT

Alte Dorfstraße 26, 23996 Saunstorf

1

Unsere Leistungen: 
• Maler- und Lackierarbeiten

• Fassadenbeschichtung

• Tapezierarbeiten aller Art

• Spachteltechniken

• Lackierarbeiten, Fenster
und Türen

• Designbelag und Teppich
boden für den privaten
Bereich

Frank Dinnebier 
Inhaber 

Rogahner Str. 33 
19061 Schwerin-Görries 
Tel. 0385 - 55 55 58 
Fax 0385 - 5 81 40 82 
info@malerbetrieb-hellwig.de HeLLWIG Frank Dinnebier Inhaber 

alerbetrieb

Rogahner Str. 33  · 19061 Schwerin-Görries  
Tel. 0385 - 55 55 58 · Fax 0385 - 5 81 40 82 
info@malerbetrieb-hellwig.de

w w w . m a l e r b e t r i e b - h e l l w i g . d e

Wir bedanken uns bei unseren  
Kunden und Auftraggebern für das 
entgegengebrachte Vertrauen und 
wünschen allen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen  
guten Start ins neue Jahr.

Frank Dinnebier

Maler- und Lackierarbeiten · Fassadenbeschichtung · Tapezier-
arbeiten aller Art · Spachteltechniken · Lackierarbeiten, Fenster und 
Türen · Designbelag und Teppich boden für den privaten Bereich

Jeder Tag ist Weihnachten auf der Erde, jedes Mal,  
wenn einer dem anderen seine Liebe schenkt,  

wenn Herzen Glück empfinden, ist Weihnachten, dann steigt Gott 
wieder vom Himmel herab und bringt das Licht.

Mutter Teresa
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Meinen Kundinnen und Kunden  
wünsche ich frohe Weihnachten  

und ein gesundes neues Jahr.

Pappelweg 9  23996 Hohen Viecheln
Öffnungszeiten:

Di. u. Fr.: 8:00–13:00 / 14:00–18:00 Uhr
Do.: 8:00–13:00 / 14:00–20:00 Uhr

Termine und Hausbesuche nach telefonischer Absprache

Ihre Leona Gürcke

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

Blumenkohlsuppe
Putengeschnetzeltes mit Gemüsereis

Hähnchenbrust mit Pfirsich überbacken
Rosmarinkartoffeln

Blattsalat mit Mozzarella & Melone
Erdbeermascarponecreme

10 Personen 175 Euro

Die Gemeinde Ventschow vermietet
Wohnungen (auf Wunsch mit Garten),  
DSL verfügbar, Kabel-TV inkl.

Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert, 
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik.

Keine Courtage, keine Kaution, Mietnachlass 
auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro Per-
son möglich, EBK für zzgl. 25 € monatlich 
möglich, Gartenpacht einschließlich Beitrag 
zzt. ab 27 €/Jahr

2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m²,  
Nettomiete ab 205 EUR + 80 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m²,  
Nettomiete ab 245 EUR + 120 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

Informationen über:

www.immoscout24.de, www.graf-hv.de, Tel. 
038483/28040, E-Mail: graf.offices@t-on-
line.de 

oder zur Mietersprechstunde jeden Diens-
tag, Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

Allen Klienten, Angehörigen  
und Ärzten wünschen wir  
frohe Weihnachten und  
ein gesundes neues Jahr.

An der Wirtschaftsstr. 25 · 23972 Groß Stieten
Telefon: 03841 7838052 · Telefax: 03841 7838051

www.mat-technik.de ·  info@mat-technik.de

Winterzeit  
ist Servicezeit!

Winterwartung  
für Motorsäge & Co. 
ab 39 € inkl. MwSt.

Bei Abgabe dieses

Gutscheins 
erhalten Sie zur  

kostenpflichtigen Winterwartung 
Ihres Gerätes kostenlos  
eine Überraschung dazu!

gültig bis zum 28.02.2021
S

Arbeiter-Samariter-Bund

Und ein gesundes neues Jahr
wünschen Ihnen die Mitarbeiter der 

         Sozialstation Bad Kleinen

       Wir wünschen al len eine besinnl iche Adventszeit , 
e in gesegnetes Weihnachtsfest  und einen 
    gesunden Start  in  das Jahr 2021.

Ihr Joachim Poppe mit  al len Mitarbeitern

Bad Kleinen · Hauptstraße 13 
www.apotheke-bad-kleinen.de 
Telefon: 038423 319

� christiane-bartz.de

�  /bartzimmobilien

� 03841 25 79 100
Jahr und wünschen

Wir danken unseren Partnern und Kunden für die

vertrauensvolle Zusammenarbeit im vergangenen

frohe Weihnachten!frohe Weihnachten!
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www.abendfrieden-gmbh.de

Schweriner Str. 23 · 23970 Wismar 
Telefon 03841/763243

Neumarkt 1 · 23992 Neukloster
Telefon 038422/451010

Frieden. Gelassenheit.
Mit unserer Beratung zu 

einer Bestattungsvorsorge.
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COMBI SERVICE
Thomas Janke

Am Torney 2A · 23970 Wismar · T: 03841 38 92 400 · M: 0160 28 44 748

Schädlingsbekämpfung
•  Immobilienbetreuung • Reinigung
• Grünflächen • Winterdienst
• Kleinreparaturen •  Service rund ums Haus

Mit Kompetenz, Flexibilität und Beratung vor Ort bieten wir:

Koppelweg 4, Bad Kleinen

 Dachstuhlreparatur
 Dachklempnerarbeiten
 Flachdach- und Terrassenabdichtung
 Flachdachdämmung, Gründach

 Steildacheindeckung
 Dachwohnraumfenster, inkl. Zubehör
 Gaupen- und Schornsteinverkleidung
 Zwischen- und Aufsparrendämmung

Ihr Fachmann fürs Dach

Dachdeckermeister
Dietmar Fischer

seit 1996

Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr.  
Wir danken unseren Kunden und Geschäftspartnern für ihr Vertrauen.

Tel.: 038423 50233
ddm.fischer@t-online.de

Hauptstraße 13 • 23992 Neukloster
Telefon 038422 2 53 57

Lübsche Str. 127 • 23966 Wismar
Telefon 03841 213477

www.bestattungen-hansen-mv.de

Bestattungsunternehmen
Dieter Hansen GmbH

Ich wünsche meiner  
lieben Kundschaft 

Fröhliche

Weihnachten
und ein 

gesundes neues Jahr.

Fußpflege · Needling Fußpflege · Needling 
KosmetikbehandlungenKosmetikbehandlungen

Mikrodermabrasion Mikrodermabrasion 

Mobile Füße Mobile Füße 
&&  nur schönnur schön

Katy Lüdtke Katy Lüdtke 

Waldstraße 32 · 23996 Bad KleinenWaldstraße 32 · 23996 Bad Kleinen 

       Eingang Hofseite   
Tel.: 0170 5290962 Alter  Hafen  9    23966  Wismar    Telefon: 03841 303365-1    www.luedtke-immobilien.de

Wenn es um Ihre Immobilie 
geht, stehen wir Ihnen 
für eine Beratung zur 

Verfügung. Oder besuchen 
Sie uns gerne bei uns  

im Büro am Alten Hafen 9 
in Wismar.

Wir wünschen unseren lieben Kunden, Freunden 
und Bekannten ein frohes und besinnliches 

Weihnachtsfest im Kreise der Familie und einen 
guten Rutsch in das Jahr 2021.

Den Himmel zu erringen,  
ist etwas Herrliches und Erhabenes, aber 

auch auf der lieben Erde ist es unvergleich-
lich schön. Darum lasst uns Menschen sein.

Wolfgang Amadeus Mozart


